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75 Jahre Reichspogromnacht
am Samstag, 9. November

Mit einem ökumenischen Gottesdienst
und einer Zeit bei dem Gedenkstein an
die Brühler Opfer wird in der Hufeisen-
gemeinde der 75. Jahrestag der Reichs-
pogromnacht begangen. Die Gemeinde
hat aus diesem Anlass auch eine Schrift
herausgegeben, in der unter dem Titel
„Gegen das Vergessen“ die Geschichte
der Familie Rhein, die gegenüber dem
Rathaus ihr Lebensmittelgeschäft hatte,
aber auch anderer NS-Opfer erzählt wird.
Die Öffentlichkeit ist herzlich eingela-
den, sowohl zu dem vom Chor „Four
tones“, diesmal unter der Leitung von
Frank Meiswinkel, mitgestalteten Got-
tesdienst in der Schutzengelkirche, der
am 9. November um 18.30 Uhr beginnt,
als auch zu der Gedenkveranstaltung, die
unmittelbar danach um 19.30 Uhr vor
dem Rathaus stattfindet und vom Evan-
gelischen Bläserkreis umrahmt wird.

In Brühl will man die Vorgänge des
9. November 1938 nicht vergessen, hier die
Titelseite, der an diesem Tage erscheinen-
den Dokumentation, in der alle Brühler NS-
Opfer genannt werden.

Gegen das Vergessen

Die jüdische Familie R h e i n

und die anderen Brühler NS-Opfer
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Kultur-,
Sport- und Partnerschaftsausschusses
Am Montag, den 04.11.2013, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Kulturprogramm 2014/15
2 Jungendmusikschule Brühl – Jahresbericht 2013 von Außenstel-

lenleiter Walter Barbarino
3. Antrag des Turnverein Brühl 1912 e.V. auf Bezuschussung von

Außenjalousien an der TV-Halle
4. Partnerschaftsbegegnungen mit Ormesson, Weixdorf und Dour-

tenga 2014
5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Gemeindewohnhäuser in Brühl zu verkaufen
Die Gemeinde verkauft die beiden Gemeindewohnhäuser an einen
Erwerber:
- Schütte-Lanz-Str. 10, Flst.Nr. 1719 mit 542 m², Baujahr 1921,
Garage/Schuppen, zweigeschossige Bauweise mit zwei Wohnun-
gen, eine mit ausgebautem Dachgeschoss, nicht vermietet

- Schütte-Lanz-Str. 12, Flst.Nr. 1718 mit 488 m², Baujahr 1921,
Garage/Schuppen, zweigeschossige Bauweise, drei vermietete
Wohnungen. Die bestehenden Mietverhältnisse müssen übernom-
men werden.

Die Umspannstation Schütte-Lanz-Str. 12 wird abgebaut, das
Grundstück, Flst. Nr. 178/1, kann erworben werden.
Es handelt sich um zwei Objekte mit vielfältigemAus- und Anbau-
potential. Ein Besichtigungstermin wird zu gegebener Zeit ange-
boten. Kaufinteressenten können Unterlagen zu den Objekten per
Mail überlassen werden.
Als Kaufpreisminimum werden für die beiden Gebäude 220.000,- €
erwartet. Die Aufhebung der Verkaufsabsicht behält sich die
Gemeinde in jedem Falle vor.
Kaufinteressenten werden gebeten, ihr Kaufangebot schriftlich
im verschlossenen Umschlag bis zum 30. November im Rathaus
abzugeben. Die Verwendungsabsicht (wieviel Eigennutzung und
wieviel Vermietung, Nutzung ausschließlich als Wohnraum oder
auch gewerblich) ist zu benennen.
Anfragen zur Anforderung von Unterlagen bitte an:
andrea.calin@bruehl-baden.de
Auskünfte zur Bebauung erhalten Sie unter der Rufnummer:
06202/2003-82 Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1,
68782 Brühl, www.bruehl-baden.de

Bürgerinfo:
Informationen zur SEPA-Einführung durch die Gemeinde
Brühl
Der europäische Gesetzgeber hat in seiner Verordnung Nr. 260/2012
(SEPA-Verordnung) die Einführung des SEPA-Zahlverfahrens
beschlossen. Zum 01.02.2014 entfallen damit die bisherigen nati-
onalen Zahlverfahren für Überweisungen und Lastschriften. Alle
Institutionen (Banken, Firmen, Behörden, Vereine, Privatpersonen)
die sich am Zahlungsverkehr beteiligen, sind damit gezwungen
spätestens ab dem 01.02.2014 auf SEPA umzusteigen.
Dies betrifft auch die Gemeinde Brühl.
Was ändert sich durch die SEPA-Einführung:
1. Jeder Kontoinhaber erhält anstatt seiner bisherigen Kontonum-

mer eine IBAN, die sich aus dem Länderkürzel, ein zweistelli-
gen Prüfziffer, der bisherigen Bankleitzahl und der Kontonum-
mer zusammensetzt.

2. Die Einzugsermächtigungen, die uns von unseren Bürgern
vorliegen, können automatisch in sogenannte SEPA-Basislast-
schriftmandate umgewandelt werden. Diese Mandate sind die
Voraussetzung für alle weiteren Lastschrifteinreichungen durch
die Gemeinde Brühl, die Ihre Girokonten belastet.

3. Die Gemeinde Brühl ist verpflichtet jeden Schuldner über die
Umwandlung seiner bisherigen Einzugsermächtigung in ein
SEPA-Basislastschriftmandat zu informieren. Deshalb wird die
Gemeinde Brühl im November 2013 diese Informationen an alle
betroffenen Einwohner verschicken. Aus technischen Gründen
wird es vorkommen, dass Sie mehrere entsprechende Informati-
onsschreiben bekommen. Hierfür bitten wir um Ihr Verständnis.

4. Lastschrifteinreichungen, die zur Belastung auf Ihrem Konto
führen, werden künftig auf Ihren Bescheiden/Rechnungen/Ver-
trägen angekündigt.

Standesamt nicht besetzt
Am Dienstag, den 19. November ist das Standesamt wegen
einer Fortbildungsmaßnahme vormittags nicht besetzt. Ab 15
Uhr sind die Mitarbeiter des Standesamts wieder erreichbar.

Die Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen Gärten
wird abgestellt!
Am Dienstag, den 05. November 2013, wird in den gemeinde-
eigenen Gärten das Wasser abgestellt.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, die Wasseruhr
vor Frost zu schützen bzw. auszubauen und den Zählerstand
im Rathaus, Zimmer 301, oder telefonisch unter 2003-47
mitzuteilen.
Brühl, den 18.10.2013
Bürgermeisteramt

An alle Vereine
Am 22.11.2013 findet in der Festhalle der diesjährige Neu-
bürgerempfang statt, bei dem Vereine die Möglichkeit haben,
ihre Aktivitäten auf Stellwänden zu präsentieren. Bei Interesse
melden Sie sich bitte unter 06202 2003-33 bei Frau Kloiber.

Altersjubilare
02.11. Herr Heinrich Triebskorn,

Weidweg 15 A 81 Jahre
02.11. Herr Duy Uy Nguyen,

Schütte-Lanz-Str. 10 90 Jahre
03.11. Herr Felix Gantner,

Lilienweg 2 A 78 Jahre
03.11. Herr Egon Wagner,

Adolf-Bensinger-Str. 8 75 Jahre
04.11. Frau Anita Bleeck geb. Meyer,

Hauptstr. 3 75 Jahre
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04.11. Herr Dieter Geschwill,
Drosselgasse 11 83 Jahre

06.11. Herr Karl Schmeiser,
Dürerstr. 3 75 Jahre

07.11. Herr Oskar Geschwill,
Ahornstr. 1 85 Jahre

07.11. Frau Rita Busch geb. Haury,
Neulußheimer Weg 1 75 Jahre

08.11. Herr Karl Keßler,
Schwetzinger Str. 20 78 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Beim 8. Brühler Gesundheitsforum:
„Jedes Kind ist hochbegabt“ am Mittwoch, 6. November in der
Villa Meixner
Unter dem Titel „Jedes Kind
ist hochbegabt“ zeigt das Brüh-
ler Gesundheitsforum aus Ärz-
ten und Therapeuten von hier
(www.bruehler-gesundheits-
forum.de) am Mittwoch, 6.
November in der Villa Meix-
ner ab 19 Uhr auf, wie Eltern
und Kinder schon ganz früh
im Leben die Weichen „auf
Gesundheit“ stellen können.
Unter dem Titel „Jedes Kind ist
hochbegabt – Die angeborenen
Talente unserer Kinder und was
wir daraus machen“ geht es also
nicht nur um pädagogische Mittel, sondern darum, wie die Förde-
rung des Kindeswohls und die Gesundheit zusammenwirken. Dazu
sind alle interessierten, aber insbesondere junge Familien und junge
Menschen, die eine Familie gründen möchten, herzlich eingeladen.
Zunächst wird der Brühler Internist Dr. Axel Sutter in das Thema
einführen, bevor Petra Dietl, ganzheitliche Gesundheitsberaterin,
über die Bedeutung der Gesundheitsförderung und die Prävention
schon in der Kindheit spricht. Es sei wichtig, dafür Begeisterung zu
entfachen, wird sie das Programm „Klasse 2000“ vorstellen. Dabei
greift Petra Dietl, die dieses Angebot mit Unterstützung von Spon-
soren an beiden Brühler Grundschulen umsetzt, den natürlichen
Wissensdrang der Kinder auf und vermittelt den Spaß an aktivem
und gesundem Leben mit Begeisterung.
Ergotherapeutin Ulrike Harant-Wichert und Britta Liebzeit, Physio-
therapeutin, sprechen dann über das Thema „Walderlebnis – digital
oder real?“. Sie fragen, ob sich Kinder noch normal entwickeln
können, wenn alle Beschäftigungsmöglichkeiten vorgegeben sind
und der normale Bewegungsdrang nicht mehr kindgerecht aus-
gelebt wird. Und sie glauben auch nicht, dass Eltern ihre Kinder
schon im Kleinkindalter mit Lernprogrammen und Förderkursen
zum Lernen animieren müssen. Ulrike Harant-Wichert und Britta
Liebzeit möchten Erlebnisse und Erfahrungen vorstellen, die bei
einem Waldspaziergang gemacht werden: „Sie werden erstaunt
sein, wie viele Beschäftigungs- und Bewegungsmöglichkeiten im
Wald vorhanden sind, die Grundvoraussetzungen für das Lernen
sind“, machen die beiden Lust auf ihren Kurzvortrag.
Schließlich fragt Susanne Kunte, Osteopathin und Heilpraktikerin,
nach den Auswirkungen der Geburt auf das ganze Leben. Die
Geburt ist unbestreitbar eine anstrengende und belastende Zeit für
Mutter und Kind und manche Krafteinwirkung während der Geburt
auf das kindliche Gewebe kann langfristige Auswirkungen auf
dessen ganzes Leben haben. Es kann zu Kompressionen zwischen
einzelnen Anteilen der Schädelbasis kommen oder zu Irritationen
der Hirnnerven, die durch Öffnungen im Bereich der Schädelbasis
verlaufen.

Diese Nerven sind unter anderem für kräftiges Saugen, eine gute
Symmetrie der Zungenbewegung und einen guten Schluckvorgang
zuständig. Das ist nicht nur eine wichtige Voraussetzung für eine
gute Kiefer- und Zahnentwicklung, sondern auch für deutliches
Sprechen und physiologisches Atmen und somit einer guten Sau-
erstoffversorgung des gesamten Körpers. Ein frühes Erkennen
und Therapieren von Funktionsstörungen und Kompensationen
ermöglicht strukturelle Störungen und Schäden zu verhindern oder
zu verringern.
Wie der Kinderarzt all das beurteilt, dazu gibt am Ende in seinem
kurzen Erfahrungsbericht aus seiner täglichen Praxis in Brühl Dr.
Ralph Herchet Auskunft. Nach den einzelnen Vorträgen und am
Ende sind auch Fragen aus dem Publikum möglich.
Vorverkauf für die zehn Euro teuren Eintrittskarten ist an der Rat-
hauspforte, montags bis freitags 8.30 bis 12 Uhr sowie dienstags
und donnerstags von 15 bis 17.30 Uhr.

Kinderflohmarkt
des Ev. Kindergartens Kleine Strolche

Samstag, den 02.11.2013
14:00 – 16:00 Uhr

Im Ev. Gemeindezentrum
Hockenheimer Str. 3, Brühl

Kleidung, Spielsachen, Kuchen, Kaffee
und vieles mehr

Anmeldungen bei Tanja Vyvial unter Tel: 0157-77463060 oder per E-Mail: tc1602@gmx.de,

Standgebühr: 7,- € mit Kuchenspende / 10,- € ohne Kuchen, pro Stand
einen Kleiderständer 1 €

Aufbau ab 13:00 Uhr. Einige Tische können zur Verfügung gestellt werden,
Zuteilung bei Anmeldung.

Es gibt noch freie Plätze in derMusikalischen Früherziehung für
Kinder ab 3 ½ Jahren.
Der Kurs findet mittwochs um 15:00 Uhr im Kindergarten „Kleine
Strolche“ statt.
Ebenfalls freie Plätze gibt es in der Eltern-Kind-Gruppe für Kin-
der von 18 Monaten bis 4 Jahren.
Der Kurs findet mittwochs um 16:00 Uhr ebenfalls im Kiga „Klei-
ne Strolche“ statt.
Bei Interesse schauen Sie doch einfach unverbindlich zum Schnup-
pern vorbei. Am Mittwoch, den 6. November geht’s los ...
Wenn Sie Fragen haben, ab Montag, 4. November telefonisch mög-
lich: 06202/702824 oder 0175/9960007
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Das Brühler Hallenbad ordentlich gefeiert

Mit etwa 500 Freunden und Gästen feierte
das Bäderteam den 40. Geburtstag des Brühler
Hallenbades. In seiner Geburtstagsgratulation
bekannte sich Bürgermeister Dr. Ralf Göck
auch im Namen der versammelten Gemeinderä-
te zu der Erhaltung dieser öffentlichen Einrich-
tung, die für den Gesundheitssport, aber auch
für die wassersporttreibenden Vereine und das
Schulschwimmen unverzichtbar sei.
Der „Tag der offenen Tür“ begann mit einem
Weißwurst-Frühstück, unterhalten von dem
„Sonderblaskommando“ der Brühler Bläser-
akademie. Und alle konnten vor oder nach dem
Frühstück im Wellnessbereich viele attraktive
Angebote von der Massage über die Venen-
druckmessung bis hin zur Kosmetik genießen.
Diese Angebote auf dem sehr breiten Brühler
Becken-Umgang und in den Nebenräumen gin-
gen auch mittags weiter, als im Eingangsbe-
reich „Don Cockies“ aufspielten und im Wasser für die Kinder ein zusätzliches Spaßschwimmen angeboten wurde,
bei dem sich sogar Eltern oder Großeltern an der Seeschlange „Nessy“ versuchten.

Den kleinen offiziellen Teil eröffnete Bäderleiter
Bruno Montag mit Dankesworten an alle Helfer
und Gäste, die vor und während des Tages mit
angepackt hätten. Auch Bürgermeister Dr. Ralf
Göck dankte und gratulierte zu einem gelungenen
Geburtstagsfest, grüßte Gemeinderäte, Ehrenbür-
ger und den früheren Bäderleiter Herbert Montag.
Sein Dank galt dem ganzen, kundenorientierten
Bäderteam, das die Schwimmhalle gut pflege, spe-
ziell dem Bäderleiter und seiner Familie. Auch die
Gemeinde habe in den letzten zwölf Jahren von
der Ostfassade über Rohrsanierungen, Heizungs-
steuerung, Belüftung und Beleuchtung bis hin zum
Einbau des behindertengerechten WCs vor weni-
gen Wochen vieles beigetragen. Nun möchte man
jedoch ein Gutachten einholen, wie die weitere
bauliche Sanierung sinnvollerweise aufzubauen ist,
um den steigenden Anforderungen gerecht zu wer-

den. Dies werde dem Gemeinderat zu gegebener Zeit vorgelegt und ein Stufenplan verabredet: „Wir können aus
unserem Hallenbad zwar kein Spaßbad machen“, fasste Göck zusammen, „wollen es aber fürs öffentliche Schwim-
men, für die Vereine und die Schulen erhalten.“
Es war kaum angestoßen, da ging es in der Schwimmhalle schon mit einem gut besuchten „Zumba“-Kurs von Mrs
Sporty weiter – zum Abschluss des langen Tages im Bad waren eine Rettungsübung, die Vorführung des Becken-
lifters „Pool Butler“ für Behinderte und das Schnuppertauchen für Erwachsene zu erleben. Zum Finale heizte
„Anplaggd“ den Gästen im Foyer so richtig ein und sorgte für Party-Stimmung.

Bruno Montag, Bürgermeister Dr. Göck und Gemeinderäte (v.l.n.r.)
stießen auf den 40. Geburtstag an

Kinder und Erwachsene hatten auch im Wasser ihren Spaß mit
„Nessy“

40 Jahre

1973 - 2013
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Brühler Aktion 60+ – „Zeit für Herzlichkeit“
Mathematik mit Freude und Anerkennung
Im siebten ihrer zehn Erfahrungssätze haben die Mitglieder der
Aktion 60+ festgestellt:
Die Zustimmung und die Freude, denen wir begegnen, sind für uns
eine wertvolle Anerkennung unseres Einsatzes
Auf diese erfreuliche Erfahrung dürfen auch alle neuen Mentorin-
nen und Mentoren zählen, die überlegen, ob sie sich der Aktion
anschließen. Weitere Motivationen kommen hinzu. Vor allem das
Gefühl, gebraucht zu werden. So hat der jüngste Vergleich zwi-
schen den Bundesländern an den Tag gebracht, dass es mit der
Mathematik im Musterland Baden-Württemberg nicht zum Besten
steht. Da dieses Kernfach auch der Schlüssel zu den Natur- und
Ingenieurwissenschaften ist, muss auf das Defizit sensibel und
energisch reagiert werden. Derzeit fehlen für eine vierte und eine
achte Klasse der Schillerschule jeweils ein/e Betreuer/in. Sie wer-
den dringend gesucht.
Wer mehr erfahren möchte, ist eingeladen, Herrn Mehrer (75 0 65)
anzurufen oder sich auf der Homepage der Aktion zu informieren:
www-bruehler-aktion-60-plus.de.
sr

Internet-Recht 1: Homepagehaftung
EinAuftritt im Internet gehört inzwischen für Unternehmen, Selbst-
ständige und Privatleute zum guten Ton. Und dabei will man seinen
Besuchern meist auch etwas bieten. Also wird die Seite mit vielen
Fotos angereichert, witzige Texte werden eingebaut, eine Anfahrts-
skizze zum Geschäftslokal darf nicht fehlen oder den Lieblings-
Song des jüngsten Stammhalters soll sich der Besucher anhören
können. Und schon ist eine Ansammlung zusammen, mit der auch
der wohlhabendste Seitenbetreiber arm werden kann. Mehr darü-
ber erfahren die Teilnehmer in diesem Vortrag am Montag, 11.11.,
19-20.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 07. November

Autogenes Training
Grundkurs
Autogenes Training ist eine Technik der Entspannung und Selbst-
beruhigung. Regelmäßiges Üben kann helfen, ausgeglichener und
gelassener zu werden, Stresssituationen besser zu bewältigen und
sich wohler zu fühlen. Körperliche Beschwerden, soweit sie nervös
bedingt sind, werden dadurch positiv beeinflusst.
5 x montags, ab 11.11., 20-21.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis
06. November
Vorlesetraining
Vorlesen ist angesagt
Ob man als Eltern, Erzieher/in, Lehrer/in, Lesepaten, Oma oder
Opa in einer Gruppe oder für Einzelne oder aus beruflichen Grün-
den Texte bzw. Zitate vorliest, man möchte, dass die Zuhörenden
aufmerksam und mit Interesse dabei sind. Anhand verschiedenster
Textarten wird die Sprechgeläufigkeit verbessert und das Empfin-
den für die richtige Betonung und Sprachmelodie entwickelt.
Dienstag, 12.11.13, 18-21 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 07. November
Erstgeborene
und die Auswirkung auf Leben und Partnerschaft
Das erste Kind ist immer etwas Besonderes. Die Partnerschaft der
Eltern verwandelt sich dadurch in Elternschaft. Unsicherheit, Per-
fektionismus und Erwartungen der Eltern sind nie größer als jetzt.
Dies spürt das Kind und kreiert daraus seine ureigenen Überzeu-
gungen. Die Geburtenfolge in der Familie zeigt eine fundamentale
Auswirkung auf die Persönlichkeitsentwicklung. An diesemAbend
geht es um die Beziehungen des/der Erstgeborenen zu den Eltern.
Dienstag, 12.11. 19-20.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 07. November
Boshi-Mützen häkeln
In diesem Kurs werden die bekannten Boshi-Mützen in netter
Runde gehäkelt. Eine nette Geschenk-Idee zu Nikolaus oder Weih-
nachten. Auch für Einsteiger/innen geeignet. Das Material kann bei
der Kursleiterin erworben werden.
Dienstag, 12.11. und 26.11., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 06. November
Castelnau-le-Lez und die Region Languedoc-Roussillon
Unsere Partnerstadt ist immer eine Reise wert.
Vortrag mit Bildern auf Deutsch mit Karla Jauregui in Zusammen-
arbeit mit dem Partnerschaftsverein Plankstadt-Castelnau-le-Lez
e. V.
Dienstag, 12.11., 19.30-21 Uhr im Vortragsraum des Gemeindezen-
trums Plankstadt, Eintritt frei

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Gegenseitige Besuche von Jugendlichen aus Brühl und Ormesson
Nach dem, mangels Anmeldungen, leider ausgefallenen Austausch im Jahr 2013, soll im nächsten Jahr wieder
ein Austausch von Schülern und Jugendlichen aus Brühl, Ketsch, Schwetzingen, Rheinau und der französischen
Partnergemeinde Ormesson sur Marne durchgeführt werden. Die Jugendlichen müssen entweder in Brühl wohn-
haft sein oder eine der Brühler Schulen besuchen. Die Gemeindeverwaltung vermittelt und organisiert diesen
Austausch, der auf privater Ebene stattfindet.
Die Jugendlichen von hier fahren vom 12. - 19. April 2014 nach Ormesson.
Jugendliche aus Ormesson kommen dann vom 19. – 26. April 2014 nach Brühl und verbringen hier 7 Tage in
einer Familie.
Wer an einem gegenseitigen Besuch interessiert ist, wird gebeten, sich mit Frau Jakob im Rathaus, unter Telefon
2003-38, in Verbindung zu setzen.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich

Apotheken-Notdienst:
Fr., 01.11.2013 (Allerheiligen):
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Tel. 06202/17020
Sa., 02.11.2013:
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7,
Tel. 06202/72353
So., 03.11.2013:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Tel. 06202/703434
Mo., 04.11.2013:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,
Tel. 06205/7173
Di., 05.11.2013:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel. 06202/59480
Mi., 06.11.2013:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel. 06202/4860
Do., 07.11.2013:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel. 06202/69420
Fr., 08.11.2013:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Tel. 06202/65533

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Mit Beckenboden-Power die weibliche Mitte stärken
(BeBo-Konzept ®) für Einsteigerinnen
Der Beckenboden ist eine der wichtigsten Muskelpartien. Ist er
wohltrainiert, kann das Blasen- und Gebärmuttersenkungen, Inkon-
tinenz, sogar Hämorrhoiden und deren Begleitbeschwerden verhin-
dern oder lindern. Geeignet für Frauen jeden Alters.
5 x mittwochs, ab 13.11., 10-11 Uhr in Oftersheim, Atemraum
Heide Graze, Im Steuergewann 11a
Anmeldung bis 08. November. Dies ist ein inklusiver Kurs, das
bedeutet, es können Menschen mit und ohne Behinderung gemein-
sam teilnehmen.
Von der schönen Tulipan
Tulpen, Tulpenwahn und Tulpenkrise
Vortrag mit Bildern am Mittwoch, 13.11., 15-16.30 Uhr beim Club
für Ältere in der VHS
4,- EUR Tageskasse
Schenken und vererben
In diesem Kurs werden die Bereiche gesetzliche Erbfolge, Tes-
tamente, Pflichtteil, Erbengemeinschaft sowie Schenkungen an
Kinder und Ehegatten behandelt. Mittwoch, 13.11., 19-21.15 Uhr
in der VHS, Anmeldung bis 08. November
Gaumenfreuden mit Gemüse & Co
Gemüse steigert unsere körperliche Vitalität und ist ausgesprochen
vielfältig in seiner Zubereitung.
Durch immer neue Variationen ist es stets ein unvergleichlicher
Genuss!
2 x mittwochs, ab 13.11., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule
Schwetzingen, Anmeldung bis 08. November
Tipps zu Erbrecht und Immobilien
Gerade wenn zum Vermögen auch Immobilien gehören, ergeben
sich zahlreiche Fragestellungen, mit denen sich jeder Haus- und
Grundbesitzer rechtzeitig beschäftigen sollte. Dazu gehören zum
Beispiel die gesetzliche Erbfolge und deren nicht erwünschte
Folgen, erbrechtliche und steuerliche Belange des Ehegattentes-
taments, Testamente in besonderen Situationen sowie vorwegge-
nommene Erbfolge und Übergabeverträge und vorausschauender
Umgang mit Pflichtteilsrechten. Darum geht es in diesem Vortrag
am Donnerstag, 14.11., 19-20.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 11. November
Welcher Bindungstyp bin ich?
Der Vortrag zeigt auf, welche Bindungstypen es gibt, wie sie in
bestimmten Situationen reagieren und warum es manchmal eben
nicht so einfach ist, dass „jedes Töpfchen sein Deckelchen“ findet
(und auch mit ihm zusammenbleibt).
Donnerstag, 14.11., 19.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 11. November
Die homöopathische Haus- und Reiseapotheke
Ein Seminar für alle, die Klassische Homöopathie verstehen und
erfolgreich anwenden möchten. Es werden acht akute homöopathi-
sche Arzneien besprochen, die dann gezielt bei Verletzungen oder
akuten Krankheitsgeschehen eingesetzt werden können.
2 x donnerstags, ab 14.11., 18-21 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 11. November
Mundharmonika – Harp
Folk und Country für Einsteiger/innen
Folk- und Countryharp ist der ideale Einstieg für Anfänger/innen,
einfache Folk-Stücke, Spirituals und Western-Songs nach einer
Methode ohne Noten und das Einzeltonspiel, Handtremolo und
einfache Begleittechniken werden hier gelernt.
Freitag, 15.11., 14-21 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 07. November
Festival der exotischen Gewürze
Der Vortrag vermittelt viel Wissenswertes über die exotischen
Kräuter, deren Herkunft, Geschichte, Heilwirkung, Pflege und
Verarbeitung in der Küche. Sei es die Zubereitung von köstlichen
Gerichten, die pikante Wildküche oder die leckere Weihnachtsbä-
ckerei. Muskatnuss, Nelke, Zimt, Kurkuma und Sternanis gehören
dazu und werden mit farbigen Lichtbildern fachlich und einpräg-
sam erklärt. Freitag, 15.11., 18-20 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 11. November

Windows 7 – Special
Für alle, die bereits erste Erfahrungen mit dem Computer gesam-
melt haben und jetzt ihre Kenntnisse mit dem Betriebssystem Win-
dows 7 ausbauen möchten.
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses „EDV-Basis-
wissen“
6 x montags, ab 11.11., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 07. November
Adobe InDesign CS4 – Grundlagen
Mit InDesign lassen sich Flyer und Plakate, aber auch Broschüren
mit Inhalts- und Abbildungsverzeichnissen erstellen. Das Pro-
gramm eignet sich für private Anwendungen wie auch für die
Arbeit für einen Verein, eine Partei oder im kirchlichen Bereich.
Teilnahmevoraussetzung: Sicherer Umgang mit Windows
Freitag, 15.11., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 16.11., 9-16 Uhr in
der VHS, Anmeldung bis 12. November
Mit Ihrem Kalender ins neue Jahr
Ohne Schere und Klebstoff wird am PC individuell und kreativ ent-
weder ein Kalender oder Fotobücher mit eigenen Fotografien und
Texten gestaltet. Die professionell erstellten Kalender und Bücher
werden so zum Hingucker fürs ganze Jahr – ideal für ein außer-
gewöhnliches und persönliches Weihnachtsgeschenk mit hohem
Erinnerungswert.
Teilnahmevoraussetzung: Sicherer Umgang mit Windows.
2 x freitags, ab 15.11., 9-12.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 12. November

Basis-Seminar für Existenzgründer hat noch Plätze frei
– Anmeldungen über die Stadt Schwetzingen
Die Stadt Schwetzingen bietet vom 11. bis 13. November 2013 ein
Basis-Seminar für Existenzgründer an. Das Seminar soll all jenen
Hilfestellung geben, die den Sprung in die Selbständigkeit wagen
wollen.
Das dreitägige Seminar findet im Schwetzinger Rathaus statt
und dauert jeweils von 8 bis 16 Uhr. Es ist mit Fördermitteln des
Bundes finanziert und kostet die Teilnehmer/innen daher nur den
Unkostenbeitrag von 40 Euro. Die Teilnehmer erhalten neben den
Seminarunterlagen sowohl ein Zertifikat als auch eine CD zur eige-
nen Konzepterstellung. Für das Seminar sind noch wenige Plätze
frei. Interessierte können sich bei Traudel Zahn vom Amt für Wirt-
schaftsförderung, Presse und Koordination der Stadtverwaltung
Schwetzingen unter der Telefonnummer 06202/ 87-106 oder unter
E-Mail: traudel.zahn@schwetzingen.de anmelden.

Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung der Stadt
Schwetzingen
„Impulsvortrag: Erfinden Sie Ihren eigenen Laden neu! Erfolg
hat, wer den Wettbewerb verlässt ...
Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung der Stadt Schwetzingen
laden für den 18. November, 19 Uhr, ins Palais Hirsch ein.
Es gibt zu viele Firmen und Geschäfte, die sich ähnlich sind. Fir-
men, die ähnliche Ideen haben, ähnliche Mitarbeiter einstellen und
eben auch ähnliche Produkte und Dienstleistungen hervorbringen.
Wer sich damit begnügt, wird es in Zukunft schwer haben. Die
Alternative ist, den eigenen Laden neu zu erfinden und vor allem
sein „eigenes Ding“ zu machen.
So wie es Jürgen Krenzer mit Begeisterung gemacht hat und immer
wieder tut. Sein Credo: Machen Sie sich unvergleichbar. Und ver-
lassen Sie damit den Wettbewerb!
Krenzers Vortrag gibt konkrete Handlungsanweisungen, wie man
den eigenen Laden neu erfinden kann. Der Experte für Begeiste-
rung ist Gastwirt, ApfelSherry-Macher und Retter des Rhönscha-
fes. Und mit Leidenschaft Hotelier, Regional-Aktivist, Vortra-
gender und dreifacher Familienvater. Jürgen Krenzer hat vor 25
Jahren als 23-Jähriger seinen Laden „neu erfunden“ und aus einer
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Schnitzelschmiede den Marktführer der ländlichen Spezialitäten-
Gastronomie gemacht. Wie das geht? Ganz einfach: Sei konsequent
authentisch! – so seine ermutigende Botschaft.
Der Vortrag knüpft an den Vortrag ‚Onlinehandel – Gefahr für die
Innenstadt?‘ vom Juni 2013 und denWorkshop ‚Online-Marketing‘
vom 21. Oktober an und bildet den Abschluss einer Diskussionsrei-
he zu diesen sehr aktuellen Themen, die große Herausforderungen
für die Geschäftswelt darstellen. Auch Schwetzingen, mit seiner
Nähe zu den Zentren in der direkten Nachbarschaft, hat hier keine
leichte Aufgabe.
Stadtmarketing und städtische Wirtschaftsförderung laden für
Montag, den 18. November, 19 Uhr, Geschäftsleute sowie die inte-
ressierte Öffentlichkeit ins Palais Hirsch ein. Der Eintritt ist frei.“
Hi

„Generationenbüro veranstaltet Vortrag
zum Pflege-Neuausrichtungs-Gesetz
Mit dem Pflege-Neuausrichtungs-Gesetz (PNG) hat die Bundesre-
gierung auf den demografischen Wandel und die Herausforderun-
gen der Pflege in der Zukunft reagiert. Aber was bedeutet das kon-
kret für die Betroffenen? Bei vielen Familien kündigt sich durch
eine Erkrankung eines Familienmitgliedes eine zukünftige Pflege-
bedürftigkeit an, doch die meisten Angehörigen informieren sich
erst viel zu spät. In Deutschland gelten 2,5 Millionen Menschen als
pflegebedürftig. DerWunsch vieler dieser Menschen ist es, so lange
wie möglich zu Hause zu bleiben. Tritt eine Behinderung oder
Pflegebedürftigkeit auf, benötigt ein bisher selbstständiger Mensch
Hilfe und Unterstützung, damit er zu Hause wohnen bleiben kann.
Pflegende Angehörige leisten einen wesentlichen Beitrag zur Pfle-
gesituation in Deutschland: 69 Prozent der Pflegenden werden im
häuslichen Umfeld betreut. Wichtig ist deshalb die Stabilisierung
und Stärkung der Situation der pflegenden Angehörigen und ande-
ren ehrenamtlichen Pflegepersonen.
Steffen Bartsch, Leiter des Kundencenters Schwetzingen der AOK
Rhein-Neckar Odenwald widmet sich in seinem Vortrag speziell
der Definition „Pflegebedürftigkeit“, der Einteilung der Pflege-
stufen und der Inhalte des Pflege-Neuausrichtungs-Gesetzes. Die
anschließende Vorstellung des Netzwerkes für pflegende Angehöri-
ge soll helfen, den nicht immer einfachen Pflegealltag zu meistern
und einen Überblick der Möglichkeiten von Entlastungsangeboten
geben. Eine umfangreiche Beratung oder entsprechende Pflegekur-
se können durch diesen Vortrag nicht ersetzt werden, es wird aber
versucht, einen informativen Überblick und zahlreiche Tipps und
Informationen für verschiedene Pflegesituationen zu geben. Im
Anschluss besteht die Möglichkeit sich bei einem kleinen Imbiss
mit den Anwesenden Netzwerkmitgliedern des „Forums pflegende
Angehörige“ und weiteren Fachleuten auszutauschen und kosten-
loses Informationsmaterial mitzunehmen.
Da nur eine begrenzte Anzahl Plätze zur Verfügung stehen, wird
um eine Voranmeldung im Generationenbüro, Schlossplatz 4 in
Schwetzingen, Telefon: 06202/95067-93/-94 gebeten.
Palais Hirsch, 5. November 2013, Erdgeschoss, Beginn 18 Uhr-
Einlass ab 17:30 Uhr (freie Platzwahl)

Berufsinformationszentrum (BiZ)
Info über Ausbildung und Studium bei der Bundespolizei
Terminierte Beratung im Berufsinformationszentrum (BiZ)
Am Dienstag, 5. November, ist ein Einstellungsberater von der
Bundespolizeiakademie von 08:00 bis 16:00 Uhr im Heidelberger
Berufsinformationszentrum (BiZ).
Wer mehr über die Zulassungskriterien und die Berufe bei der
Bundespolizei erfahren möchte, kann sich hier für einen Beratungs-
termin anmelden:
E-Mail: marc.palfi@polizei.bund.de oder Tel. 07031 2128-4600
Hinweis: weiterer Termin am 17. Dezember.
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heidelberg
ist in der Kaiserstraße 69 – 71, Tel. 06221 524-484.

Agentur für Arbeit Heidelberg
Was macht eine gute Bewerbungsmappe aus?
Informationsveranstaltung des Hochschulteams der Agentur
für Arbeit Heidelberg
Am Dienstag, 5. November, informieren Petra Kuhn und Hans-
Joachim Böhler vom Hochschulteam der Agentur für Arbeit Hei-
delberg über die Bewerbungsmappe.
Die Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr im Hörsaal 04 der Neuen
Universität am Uniplatz. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
In dieser Veranstaltung werden der Aufbau und die Bestandteile
der Bewerbungsmappe (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse u.a.)
ausführlich vorgestellt – dabei wird sowohl auf Formales, wie auch
auf Inhalte eingegangen, es gibt Gelegenheit zu Fragen, Tipps und
Ratschläge.
Die weiteren Veranstaltungen und Termine des Hochschulteams,
bei denen Themen und Fragestellungen rund um den Berufseinstieg
aufgegriffen werden, sind im Internet auf den Seiten der Agentur
für Arbeit Heidelberg zu finden.
(www.arbeitsagentur.de/heidelberg à Veranstaltungen vor Ort)
Die Infobroschüre mit der Zusammenstellung aller Veranstaltungen
liegt bei den Fakultäten aus und kann auch beim Hochschulteam
direkt bezogen werden. Auf der Website des Hochschulteams ist sie
auch als PDF abzurufen!
Eine „offene Sprechstunde“ des Hochschulteams findet in den
Räumen der Zentralen Studienberatung und Studieninformation,
Seminarstraße 2, im 1. OG statt.
Dort beantworten die Berater des Hochschulteams jeden Dienstag
von 10 – 15 Uhr und Freitag von 10 – 13 Uhr Fragen der Studieren-
den und AbsolventInnen zu allen Anliegen rund um Arbeitsmarkt
und Berufseinstieg. Ein Bewerbungsunterlagencheck kann mit den
Beratern auch dort direkt vereinbart werden.

Informationen zur Abfallwirtschaft für BRÜHL
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick/November 2013
2Rad-Behälter, Sperrmüll/Altholz, Elektroschrott/Schrott und
Glasboxen
Restmüll Biomüll Grüne Tonne Glasbox
06./20. 14./28. 13./27. 20.

Nur nach Anmeldung – Tel. 07261 / 931-310
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Elektro/Schrott
13./27. 13./27. 06./20.
Schadstoffsammeltermine
Freitag, 29.11.2013, 11:30-14:00 Meßplatz Friedrich Ebert Straße,
Brühl

02.11., Samstag, Allerseelen
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Wir beten für die Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres in unserer Seelsorgeein-
heit;

03.11., Sonntag, 31. Sonntag im Jahreskreis Kollekte für die
Priesterausbildung
Weisheit 11,22-12,2 – 2Tessalonicher 1,11-2,2 – Lukas 19,1-10
Fürbitten: Kfd
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
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05.11., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
06.11.,Mittwoch
10:00 ProSeniore Wortgottesdienst mit Past. Ref. Martina

Gaß
10:30 Avendi Ketsch Wortgottesdienst

mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
10:45 B+O Sen. Heim Wortgottesdienst

mit Past. Ref. Martina Gaß
13:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem

kath. Altenwerk
07.11., Donnerstag
14:30 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem

Seniorenwerk
08.11., Freitag
17:30 St. Sebastian Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer und

dem Kindergarten St. Bernhard
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
09.11., Samstag, Vorabend vom 32. Sonntag im Jahreskreis
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und Predigt

von Pfarrerin Hundhausen-Hübsch zum
Gedenken an die Reichspogromnacht vor
75 Jahren und Chor 4tones

10.11., Sonntag, 32. Sonntag im Jahreskreis
2Makkabäer 7,1-2.7a.9-14 – 2Tessalonicher 2,16-3,5- Lukas
20,27-38
Fürbitten: Kolpingsfamilie
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer, Mundartpre-

digt von Pfarrer i. R. Oskar Ackermann:
„Geh’ mit Gott – awwer geh!“

Der Kinderchor der KjG Brühl/Rohrhof
und das Jugendorchester des Mu-
sikvereins 1929 Ketsch e.V. laden
herzlich zu einer musikalischen Reise
nach Rio de Janeiro ein.
Das Kindermusical nach der Musik
von Heinz Geese beschreibt mit viel
Humor und schwungvollen Melodien

die spannende Jagd nach einer Verbrecherbande, die in
verschiedenen Ländern ihr Unwesen treibt.
Die Aufführungen des Musicals sind am Samstag, 09.11.
und Sonntag, 10.11., jeweils um 16:00 Uhr im katholischen
Pfarrzentrum in Brühl.
Einlass mit dem Angebot von Kaffee und Kuchen bereits ab
15.00 Uhr.

Pfarrgemeinderat nimmt die Zukunft in den Blick
Als geistlichen Impuls hatte Gemeindeassistentin Nicole Mönig das
Gedicht „Ja oder Nein“ von Paul Roth gewählt, in dem es darum
geht, dass man im Leben nicht darum herum kommt, Entscheidun-
gen zu treffen. Auch die Pfarrgemeinderäte hätten sich entschieden:
für Gott und für ihr Amt, in dem sie immer wieder Entscheidungen
treffen müssen. Auch sie selbst habe sich entschieden – für ihre
Berufung zur Gemeindereferentin und für ihre Ausbildung in der
Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch.
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Marianne Faulhaber zog ein positi-
ves Resümee des Kerwewochenendes. „Es hat alles prima geklappt
und wir hatten volles Haus.“ Die Pfadfinder Sven Surowec, Daniel
Schäfer und Manuel Rebmann waren in die Sitzung gekommen,
um über ihr Sommerlager in Sigmaringen zu berichten, das von
einem schweren Unwetter getroffen wurde. Dabei war das große
Zelt komplett zerstört worden und auch die kleineren Jurten haben
den Sturm nicht unberührt überstanden. Mit Hilfe der 3000 Euro,
die die Seelsorgeeinheit gespendet hatte, und weiteren Spenden-
geldern von Gemeinde und Privatpersonen konnten die Schäden
an Zelten und Material schnell behoben werden. „Wir haben ein
neues großes Zelt, Stangen und Abspannseile gekauft“, berichtete
Daniel Schäfer.

Pastoralreferentin Martina Gaß wies darauf hin, dass die Begrü-
ßungsbriefe für Neuzugezogene dringend überarbeitet werden
müssen. Der Rat beschloss einstimmig, dass ab 2014 ein neuer,
modernisierter Begrüßungsbrief an Neubürger verteilt wird. In die
Zukunft blickte auch Usch Vomstein. „Wir müssen mit offenen
Augen nach vorne schauen und jetzt schon entscheiden, was wir
für die Zukunft möchten“, sagte sie. 2015 wird ein Jahr der Neu-
erungen: Es wird einen neuen Pfarrer geben, der neue PGR wird
gewählt und aus den beiden Pfarreien der Seelsorgeeinheit wird
eine Kirchengemeinde. Mit allen Fragen, die die anstehenden Ver-
änderungen aufwerfen, wird sich die neu gegründete Projektgruppe
„Zukunft“ beschäftigen.
Ein weiterer Beschluss wurde im Hinblick auf den Beginn der
Familiengottesdienste gefasst. Diese werden weiterhin erst um 11
Uhr beginnen, allerdings wird künftig verstärkt darauf geachtet
werden, welche Messfeiern tatsächlich vornehmlich für Famili-
en konzipiert sind und welche Gottesdienste sich an die ganze
Gemeinde richten und daher wie gewohnt um 10 Uhr stattfinden
können. Martina Gaß kündigte an, dass der Geburtstagsbesuchs-
dienst in Zukunft erst ab dem 80. Geburtstag ins Haus kommt.
Bislang wurden Geburtstagskinder in Ketsch ab dem 75., in Brühl
ab dem 73. Geburtstag besucht. „Auch beim Besuchsdienst werden
die Mitarbeiter immer weniger, sodass wir nicht mehr so viele
Besuche leisten können“, erklärte Gaß.
Das Klausurwochenende des Pfarrgemeinderates im nächsten Jahr
wird das LEVI-Team in Eigenregie führen. Bei der Bearbeitung
des LEVI-Selbstbewertungsberichts hatten sich in der Gruppe
Fragen zu Themen aufgetan, die nun am Klausurwochenende bear-
beitet werden sollen. Nächstes Jahr findet auch wieder der Pfarr-
gemeinderatsausflug statt, zu dem wie immer auch die Vertreter
der Gemeinschaften eingeladen sind. Marianne Faulhaber verriet,
dass es nach Ottenhöfen im Schwarzwald gehen soll. Am Schluss
erinnerte Marianne Faulhaber an den Missionsbazar, der vom 23.
bis 25. November stattfinden wird. „Natürlich wird dann auch das
Kerwetheater nochmals aufgeführt“, sagte die Vorsitzende.
Dominique Kreichgauer

Das nächste „Ökumenische Bibelteilen“ findet am 07. November
2013 um 20.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus, Kirchenstraße 15
in Brühl, statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Der Wunsch nach einem Fahrrad als Traum von der Freiheit -
Kirchenkino zeigt: Das Mädchen Wadjda
Wadjda ist zehn Jahre alt und wünscht sich nichts sehnlicher als das
grüne Fahrrad, das sie in einem Laden ihrer Heimatstadt gesehen
hat. Wäre kein großes Problem, wenn das Mädchen nicht in Riad,
der Hauptstadt von Saudi-Arabien, leben würde und dort Rad fah-
ren dem „schwachen Geschlecht“ als unziemlich verboten wäre,
ebenso wie Auto fahren. Wadjdas Eltern geben ihrer Tochter also
kein Geld für das heiß ersehnte Fahrrad. Das Mädchen gibt aber
nicht einfach klein bei, sondern findet Wege, die sie der Erfüllung
ihres Traums näher bringen. „Das Mädchen Wadjda“ erzählt diese
Geschichte und gibt dabei Einblicke in den Alltag der Menschen in
Saudi-Arabien, wo Tradition und Moderne im Zusammenleben von
Männern und Frauen hart aufeinander treffen.
Die Kritik bezeichnete den Film von Haifaa Al Mansour als kleine
Sensation. Er ist nicht nur der erste Spielfilm, der in Saudi-Arabien
gedreht wurde, sondern auch noch von einer saudischen Regisseu-
rin.
Das Kirchenkino zeigt „Das Mädchen Wadjda“ am Montag, den
4.11.2013 um 19 Uhr im Central Kino in Ketsch.
ImAnschluss an die Vorführung wird eine Saudi-Arabien-Kennerin
über ihre Eindrücke berichten und zum Gespräch mit den Kinobe-
sucherinnen und Besuchern einladen. Der Eintritt beträgt 5 Euro.
Vorbestellungen unter ma.rey@web.de.
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Sonntag, 03.11.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und anschließender Gemein-

deversammlung mit Vorstellung der Kandidierenden
in der Kirche (Hundhausen)

Montag, 04.11.
19.00 Uhr Bauausschuss im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 05.11.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ ab 7 Jahren in den Jugend-

räumen des Gemeindezentrums
19:00 Uhr Männerkreis: Gänsekeulen-Essen im Brühler Hof
19:30 Uhr Frauenrunde und Nachbarschaftshilfe: Schulung für

Mitarbeitende: „Gesunde Ernährung im Alter“ im
evang. Gemeindezentrum Referentin: Frau Dr. Gab-
riele Sutter

19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen
des Gemeindezentrums

Mittwoch, 06.11.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Kantus)
Donnerstag, 07.11.
19:30 Uhr Vortreffen für das Krippenspiel

im Gemeindezentrum
Freitag, 08.11.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 9.11.
18:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Gedenken der Reichspo-

gromnacht in der Kath. Schutzengelkirche Brühl
(Sauer / Hundhausen)

Sonnstag, 10.11.: KEIN Gottesdienst (siehe 9.11.)
Vorstellung der Kandidierenden
Der Gemeindewahlausschuss gibt bekannt:
Die in die rechtskräftig abgeschlossene Wahlvorschlagsliste aufge-
nommenen Kandidierenden zur Wahl der Kirchenältesten unserer
Kirchengemeinde werden in einer Gemeindeversammlung am 03.
November 2013 nach dem Gottesdienst vorgestellt. Alle Gemein-
deglieder sind zu dieser Vorstellung herzlich eingeladen.

„Der arabische Frühling und die Zukunft der Christen in Syri-
en, Ägypten und Sudan“ – Bezirksmännervesper
Dieser hoch aktuelle und interessante Vortrag - eingebunden in ein
gemeinsames Abendessen – findet am Donnerstag, dem 14. Nov.
um 18.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Wiesloch statt.
Es referiert Pastor Yassir Eric. Er ist im islamischen Sudan geboren
und aufgewachsen. Mit 10 Jahren besuchte er die „Khalwa“, ein
Internat, in dem der Koran gelehrt und auswendig gelernt wird.
Im Alter von 18 Jahren wurde er erstmals hautnah und existentiell
mit dem Christentum konfrontiert. Die Eindrücke waren so stark,
dass er vom Islam zum Christentum konvertierte. Pastor Yassir
Eric kennt den Islam von Grund auf. Er ist Pfarrer für die arabisch
sprechenden Christen im Raum Karlsruhe und Stuttgart.
Er befasst sich intensiv mit der Präsenz des Islams in Europa, mit
den aktuellen Ereignissen und der politischen Entwicklung in der

islamischen Welt wie mit der Situation der Christen im Nahen
Osten.
Frauen wie Männer sind herzlich willkommen!
Wegen der Vorbereitung des Abendessens bitte im Pfarramt
Oftersheim: 06202/54848 anmelden.
(E-Mail: oftersheim@kbz.ekiba.de)

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 03. November
18.30 Uhr Gottesdienst

Thema: Die geheimnisvolle Kraft des Betens und
Fastens
Predigt: Anne Funk
Anschließend gemeinsames Abendessen
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 05. November
19.30 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 10. November
18.30 Uhr Gottesdienst

Thema: Die verschwenderische Liebe des Vaters
Predigt: Ilse Wahl
Ev. Gemeindezentrum

Nominierungsversammlung der CDU-Gemeinderatsliste
Die CDU Brühl/Rohrhof lädt alle Mitglieder zur Nominierungs-
versammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen und Bewer-
ber für die Gemeinderatswahl ein. Diese findet am Freitag, 8.
November 2013 um 18.00 Uhr im FV-Clubhaus (Sport-Pavillon),
Am Schrankenbuckel 16 statt. Bitte beachten Sie, dass bei dieser
Versammlung nach den gesetzlichen Vorschriften diejenigen CDU-
Mitglieder stimmberechtigt sind, die am Tag der Versammlung das
16. Lebensjahr vollendet haben und bei der Gemeinderatswahl das
aktive Wahlrecht besitzen, also in der Gemeinde seit mindestens
drei Monaten mit Hauptwohnsitz gemeldet sind oder nach einem
Wegzug innerhalb von drei Jahren wieder in die Gemeinde zurück
gezogen sind.

Phishing, Skimming u. Enkeltrick - Vertrauen ist gut, wirksa-
me Kontrollen sind besser -
Referent: Wolfgang Reffert, Bankbetriebswirt und Gemeinderat
Ort: Gaststätte Zur Traube, Brühl, Schwetzinger Str. 18
Zeit: Dienstag, den 5.11.2013, 15.30 Uhr
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Nikolausmarkt am 8. Dezember
Ab sofort können sich die Aussteller bei Hans Zelt in der Habicht-
straße 10, Tel 06202 780835, verbindlich für den Nikolausmarkt
anmelden, der in diesem Jahr auf den Sonntag konzentriert wird.
Für dieAnmeldung ist die Zahlung einer Kaution von 20 € proAus-
steller erforderlich. Für die Teilnahme am Markt ist eine Kuchen-
spende und eine Tombola -Spende obligatorisch.

Grüne Liste Brühlneues Logo
Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Der nächste Stammtisch der Grünen Liste Brühl findet statt am:
Mittwoch, 13. November 2013, 20.00 Uhr
Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2, Nebenzimmer.
Bürger, die sich für „grüne Politik“ und für die Kommunalwahlen
im Mai 2014 interessieren, sind dazu herzlich eingeladen.
Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
Samstag, 16. November
10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den sozialen Zweck und zur
Schonung der Wälder. Diesmal ist die Klasse 9a der Schillerschule
Brühl an der Sammlung beteiligt.

Donnerstag, 14. November 2013,
20.00 Uhr, Festhalle

moderne und leidenschaftliche Akkordeonmusik
Lydie Auvray

„Trio“

Im Laufe der schon über 30-jährigen Bühnenkarriere
von Lydie Auvray hat sich ihr Name zu einem Synonym
für moderne und leidenschaftliche Akkordeonmusik
entwickelt.
Der Französin Lydie Auvray gebührt ein wesentlicher
Anteil an dem „kulturhistorischen“ Verdienst, das
Akkordeon in Deutschland gründlich von dem ihm
anhaftenden Volksmusikund Schlagermuff befreit zu
haben. Ihre Arbeit in Form von mittlerweile 18 Alben
und unzähligen Live-Konzerten ist umfangreicher
Beleg dafür, wie wunderbar und vielfältig dieses
Instrument sein kann – wenn es denn in den richtigen
Händen ist.
Eintritt: 18,- € bis 23,- €, AK + 3,-€
(Einzelplatznummerierung)

Donnerstag, 21. November 2013,
20.00 Uhr, Villa Meixner
Hans-Peter Schwöbel
„Die Wörter feiern“

Satire, Poesie, Kurpfälzer Dialekt

Schwöbel ist Träger des Mannheimer Bloomaul-
Ordens
Kulturpreis des Bundes der Selbständigen
Mannheim-Nord
Neckarauer Prinzessienenspange
Hermann-Sinsheimer-Plakette / Freinsheim

„Die Wörter feiern: Das Wort Hoffnung und das
Wort Vertrauen. Das Wort Dankbarkeit und das
Wort Treue. Freiheit nenne ich und das Wort Mut.
Auch Gerechtigkeit und das große Wort Frieden.
Und was wir Glück nennen. Die unbegreifliche
Gnade und das leise Wort Geduld. Und das Wort
Erbarmen, ja davon lebe ich. Das Wort Mutter und
das Wort Brot. Kind sage ich, mein Vater, mein
Freund. Und Freundlichkeit und Geborgensein.
Meer sage ich und Baum und Himmel. Wolke und
siebenarmiger Leuchter. Traum sage ich, und Nacht,
meine Schwester. Ich nenne die Liebe und das
zärtliche Wort Du. Feiern will ich die Wörter von
denen wir leben."
Eintritt: 15,-€, AK + 2,- € (Freie Platzwahl)
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Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 05. November 2013, um 16.30
Uhr im „Soßeleffel“ zwecks Vorbesprechung des Schülertreffens.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 5. November 2013
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem
gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1947/48
Treffen am 12.11.2013, 18.00 Uhr, im Clubhaus der Kleintierzüch-
ter. Wir besprechen die Termine 2014.

Jahrgang 1949/50 Brühl u. Rohrhof
Die Schuljahrgänge treffen sich am 7. November ab 19.00 Uhr im
Hotel „Brühler Hof“ in Rohrhof zu einer Schülertreffen-Vorbespre-
chung.

Jahrgang 1950/51 Rohrhof
Wir treffen uns zum Schüler-Stammtisch am Freitag, 15.11.2013,
19.00 Uhr, bei Peter, im Café Montreux/DJK-Clubhaus, Schwet-
zingen.

Jahrgang 1962/63
Zum „50. Geburtstag“ wollen sich die Jahrgangsangehörigen am
Samstag, 16. November, in der Gaststätte „Soßeleffel“ treffen,

schon um die Mittagszeit, um Erinnerungen auszutauschen und
Ideen zu sammeln. Viele Adressen sind den Initiatoren um Andrea
Wasserab und Jürgen Schäfer nicht bekannt, deswegen bitten sie
um Zusendung ihrer Adresse und die von Jahrgangskolleginnen
und -kollegen an die E-Mail-Adresse Andreawasserab@yahoo.it.

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch (Ratsmitglieder a.D.) findet
am Montag, den 4. November und zwar ab sofort schon um 18:30
Uhr im Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert
Semsch).

Partnerschaft Brühl – Dourtenga
Jubel über Abitur – Vorfreude auf Mathe-Bücher
Bedeutender Beitrag aus Ormesson
In Dourtenga gibt es Abiturienten. Als die Partnerschaft dieser
afrikanischen Gemeinde mit Brühl 1997 unterzeichnet wurden,
bestanden dort nur drei kleine Grundschulen. Inzwischen sind es
vierzehn. Hinzu kamen vor zehn Jahren eine Mittelstufe (Realschu-
le) und vor drei Jahren ein Gymnasialzug. Und jetzt 2013 das erste
Abitur. 16 der 25 Absolventen dieses ersten Jahrgangs, 64%, haben
die Reifeprüfung bestanden.
«So wenig?!“, reagiert man in der Hufeisengemeinde. Eine Quote
von unter 90% gilt hierzulande doch als Quasi-Katastrophe. Im
französischen Ormesson urteilte man gelassener: „Ja, bei uns
ist das normal.» Und in Dourtenga? Großer Jubel, Dank- und
Anerkennungsbriefe vom Erziehungsministerium. Die nationale

Ausstellung in der Villa Meixner
bis 10. November 2013

Armin Liebscher „dreamlands“
Armin Liebscher verfügt über ein Bildrepertoire, das aus einer Fülle von Seherlebnissen schöpft. Sie
basieren auf seinen ausgedehnten Reisen in aller Herren Länder, etwa in den Vorderen Orient, nach
Indien oder Südostasien. Von ihnen erzählen seine Bilder, aus ihren Lebenswelten hat er seine Motive
gewonnen, abgeleitet, verformt, verfremdet, um sie wieder neu zu erfinden. Vom Gegenständlichen
zum Ungegenständlichen und wieder zurück, aus diesem doppelten Prozess hat er seinen eigenen
Formenkanon geschaffen, der auf Bekanntes verweist, aber nicht abbildhaft sondern als Sinnbild, als
ein Zeichen.

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen

Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

Villa Meixner Schwetzinger Str. 24 68782 Brühl

Öffnungszeiten:
Sa. 15:00-17:30 Uhr

So. + Feiertag 14:00-17:30 Uhr
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Erfolgsquote liegt dort bei 35%. Somit ist das Gymnasium in
Dourtenga eine der ganz wenigen Spitzenschulen außerhalb der
Hauptstadt Ouagadougou.
Ganz herzliche Dankesbriefe von Bürgermeister Charles Salou-
ka und Felix Segda, Vorstandsmitglied der „Söhne Dourtengas“
gingen an die Förderkreisvorsitzende Renate Dvorak und an die
Gemeinde Brühl. Aus gutem Grund: Das Fach, in dem die Abitu-
rienten geglänzt hatten war Deutsch. Ihr wesentliches Plus dabei,
war, dass sie über brandneue Deutschbücher und Wörterbücher
verfügten, die der Förderverein dem Gymnasium geschenkt hatte.
2011 überbrachten BM Dr. Göck und das Ehepaar Mehrer ihrer
Partnergemeinde 50 kg Mathebücher. Sie waren in Ormesson von
Michèle Crocheton gesammelt worden. Der Direktor des Gymna-
siums, Aliema Nikidou, war glücklich: Jetzt musste er keine teuren
Kopien mehr drucken, von denen jeweils nur eine für sechs Schüler
bezahlt werden konnten. Seitdem gab es immerhin ein Buch für
zwei Schüler. Weitere Lieferungen werden in den nächsten Wochen
mit den Entbindungstischen und den Klinikschränken nach Dour-
tenga abgehen. Wiederum Bücher, zusammengetragen von Michèle
Crocheton, Edmond Barriquand (Ormesson) und Peter Hastetter.
Die Früchte dieser guten Taten können wir nun alle sehen. Die
Arbeit aber haben die Schüler und ihre Lehrer geleistet. Wozu sich
die Brühler aber gratulieren dürfen: Sie haben zusammen mit der
materiellen Ausstattung den jungen Afrikanern einen gehörigen
Motivationsschub gegeben. Herzlicher Dank an alle Förderer der
Brühler Partnerschaften!
sr

Gruppe Brühl – Schwetzingen
trifft sich am Montag, 04.11.13 um 15 Uhr zum Gesprächskreis im
neuen Gruppenraum in Brühl beim Hallenbad.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 u. Margit Beiersmann, Tel. 75974

Alters- u. Reservemannschaft:
Nächste Zusammenkunft am 04. 11.13 um 19.00 h im Feuerwehr-
gerätehaus mit Verpflegung.

Helfen steht jedem gut.
Blutspender sind Lebensretter!
Zwei Drittel aller Menschen benötigen
irgendwann in ihrem Leben eine Blutspen-
de bzw. Blutpräparate, die aus einer Blut-
spende hergestellt werden können. Sie als
Spender bilden zusammen mit den ehren-
amtlichen Helfern das Grundgerüst dieser
Blutversorgung, denn ohne Blutspenden
kommt auch die beste medizinische Ver-
sorgung nicht aus.
Daher würden wir uns freuen, Sie bei unse-
rer nächsten Blutspendenaktion am:

Montag, den 02.12.2013
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr

DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, Brühl
zu sehen!
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
MG

Erfolge beim Fußballtennis
Das Fußballtennis-Team des Behindertensportvereins Brühl hat
einen regelrechten Höhenflug. Beim Heimturnier im Mai war zur
Enttäuschung der Jungs nur ein undankbarer 4. Platz herausge-
sprungen.
Dieses Ergebnis schien aber eher motivierend zu wirken.
Das nächste Turnier nach der Sommerpause fand am 21. September
in Furtwangen im Schwarzwald statt. Die Brühler Mannschaft mit
ihrem Coach Klaus Reifenberg fuhr bestens vorbereitet dort hin,
galt aber keineswegs als Favorit. Das Turnier fand im Rahmen der
Feier des 50-jährigen Vereinsjubiläums der Behindertensport- und
Freizeitgruppe statt. Die Feier war ein würdiger Rahmen für das
Turnier, an dem insgesamt 10 Mannschaften aus dem Südwesten
Deutschlands teilnahmen. Am Ende hatte das Team aus Brühl die
Nase vorn.
Am 28. September nahm die Mannschaft aus Brühl zum ersten Mal
an dem Turnier in Kleinwallstadt/Bayern teil. Kleinwallstadt liegt
am Untermain zwischen den waldreichen Mittelgebirgen Spessart
und Odenwald. Es leben dort knapp 6000 Einwohner. Die Brühler
gingen auch hier als klare Sieger hervor.
Am 12. Oktober wurde in Haslach im Schwarzwald gespielt.
Haslach liegt im Kinzigtal und ist bekannt für seine historische
Fachwerk-Altstadt.
Aller guten Dinge sind drei. Das heißt, dass die Brühler auch von
dort mit dem Siegerpokal heimkehrten.
Das Team ist nun fest gewillt, seine Erfolgsserie bei den anstehen-
den Turnieren am 3. November in Nahbollenbach in Rheinland-
Pfalz und am 17. November im saarländischen Siersburg fortzu-
setzen.
HR

Zu einer Mitglieder- und Informationsversammlung lädt der Orts-
verband am Samstag, 02.11.13 um 14.00 Uhr in den Sportpavillon
(FV-Clubhaus), Am Schrankenbuckel ein. Es referiert an diesem
Nachmittag der Kreisverbandvorsitzende Hermann Bernhard aus
Mannheim über „Neuestes aus der Sozialpolitik“ und Änderungen
beim VdK.
Anschließend hält Klaus Krebaum einen Vortrag über unsere Part-
nerstadt Dourtenga „gestern und heute“.
AK

Einladung zur Mitgliederversammlung des Gewerbevereins
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein zur nächs-
ten Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 6. November
2013, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird
im „Sportpavillon FV Brühl”, am Schrankenbuckel, in Brühl,
stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick Verkaufsoffener Sonntag und Apfeltag
3. Candlelight-Shopping am 28.11.2013 und Weihnachtssterne-
aktion

4. Vorstellung des neuen Gewerbevereinsaufklebers
5. Kurzvortrag der Reihe „Gewerbevereinsmitglieder stellen sich
vor”: Bianca Mückenmüller, Kosmetik Hautnah

6. Verschiedenes: Leistungsschau 2014 u.a.
außerdem: Visitenkartenaktion: Bitte einen Stapel eigener Visiten-
karten mitbringen!
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer
willkommen und sollten bis spätestens 1. November beim Ersten
Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
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Alle Gewerbeverein-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag,
1. November, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über
den Verein und alle aktuellen Termine finden Sie übrigens auch auf
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de und auch
die facebook-Seite des Gewerbevereins lohnt einen Besuch!
bh

Grünzeug ab 11.11.13
Für unseren Adventsmarkt am Samstag, 23.11.2013 benötigen wir
„Grünes“.
Wer kann uns mit Zweigen von Thuja, Tannen oder Ähnlichem die
nicht nadeln helfen. Das „Grün“ kann ab 11.11.2013 hinter der
Kirche St. Michael abgelegt werden oder setzen Sie sich bitte mit
M. Seitz, Tel. 74784 oder Ursula Kuhn Tel. 71570 in Verbindung.
Danke.
ms

Kolpingfamilie Brühl lädt zum Martinsumzug ein
AmMontag, den 11. November findet wieder der traditionelle Mar-
tinsumzug der Kolpingfamilie statt. Treffpunkt ist um 17.30 Uhr
vor dem Kath. Pfarrzentrum in Brühl. Nach einer Einstimmung zu
St. Martin, durchgeführt von Pastoralreferentin Martina Gaß und
dem Kigoteam, wird der Laternenumzug durch Brühl beginnen.
Nach dem Umzug wird wieder Glühwein und Kinderpunsch zum
Verkauf angeboten, die Martinshörnchen werden, wie jedes Jahr,
verteilt. Alle Kinder mit ihren Familien sind herzlich eingeladen,
mit ihren Laternen mitzulaufen, um mit St. Martin auf seinem Pferd
an seine guten Taten zu erinnern.

Katholisches Altenwerk Brühl
Mit dem Gottesdienst für Ältere um 13:30 in der Schutzengelkirche
beginnen wir am 06.11.13 unseren Altennachmittag.
Um 14:30 Uhr geht es dann ins Pfarrzentrum zum Dampfnudel-
essen und anschließend geht es mit dem Bingo Spiel weiter.
Zu diesem Nachmittag laden wir Sie ganz herzlich ein.
Den Fahrdienst übernimmt Maria Becker, Tel. 7 23 08.

Kartenvorverkaufsstart für Bläserphilharmonie Rhein-Neckar
„Meisterwerke“-Tournee 2013
Die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar (BPRN) ist ein Projekt-
orchester für alle jungen und junggebliebenen ambitionierten Lai-
enmusiker aus der Metropolregion Rhein-Neckar. Gemeinsam wird
jedes Jahr im Herbst mit großem Ehrgeiz und viel Freude an der
Musik ein vielfältiges Konzertprogramm erarbeitet. Diese Freude
wird in den Konzerten für alle erlebbar!
Bereits zum sechsten Mal führt die jährliche Konzerttournee das
Orchester durch die Metropolregion Rhein-Neckar. Auch in diesem
Jahr haben sich die überwiegend jungen Musiker viel vorgenom-
men: Unter dem Motto „Meisterwerke“ präsentiert die BPRN unter
der Leitung von Tobias Nessel und Patrick Gruber eine eindrucks-
volle Reise durch die Welt der sinfonischen Bläsermusik. Auf dem
Programm stehen energiegeladene Rhythmen in Frank Tichelis
„Vesuvius“, eindrucksvolle Landschaftsbilder bei „Xenia Sarda“
von Hardy Mertens, das Chaos einer modernen Großstadt, vertont
von Franco Cesarini in „Images of a City“ sowie das wunderbare
Klanggemälde „October“ von Eric Whitacre. Ein besonderes High-
light erwartet die Zuhörer mit der „Dutch Master Suite“ von Johan

de Meij, bei der sich das Publikum auf unvorhersehbare Szenen
freuen kann.
Als Vororchester konzertiert die „Kleine Bläserphilharmonie“, in
der talentierte Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren unter der
Leitung von Julia Neubauer gemeinsam musizieren und sich so für
einen späteren Einsatz in der „großen Bläserphilharmonie“ vorbe-
reiten und qualifizieren.
Neben der Musik liegt der Bläserphilharmonie Rhein-Neckar sozia-
les Engagement am Herzen: Ein Teil der Konzerteinnahmen kommt
der musikalischen Förderung sozial benachteiligter Kinder zugute.
Unterstützen Sie dieses Engagement und entdecken Sie „Meister-
werke“ – die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar freut sich auf Ihren
Besuch!

Tanzen im Square Dance und Clogging Club „Nawiegehtdas.de”
Special-Club-Night HALLOWEEN am 31.10. mit Gastcaller
Lorenz Kuhlee von 19.30 – 22.00 h
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 07.11.2013 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
am 14.11.2013 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle.
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 10.11.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 17.11.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und tanzen interessiert ist herzlich eingela-
den uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).
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Howdy Buffalos
Am Freitag 1. November findet kein Clubabend statt!
Für Samstag 2. November haben wir einen Arbeitseinsatz ange-
setzt. Unser Clubgelände muss winterfest gemacht werden.
Am Montag 4. November ab 19.30 Uhr Tanztraining für unsere
Linedancer im Katholischen Pfarrzentrum Brühl.
Für Thanksgiving liegt an den Clubabenden die Teilnehmerliste
aus. Absolut letzter Anmeldetermin ist am Freitag 22. November.
keep it country

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
1. Mannschaft weiter im Höhenflug
Am Wochenende war nur unsere erste in der Verbandsliga Baden
im Einsatz. Wir mussten zu unserem weitesten Auswärtsspiel diese
Saison, zu Bahn Frei Hemsbach. Die in dieser Saison noch unge-
schlagenen Gastgeber wollten natürlich ihre Heimserie fortsetzen,
den in der Ferne haben sie noch keinen Punkt holen können. Wir
haben aber auch noch keinen Punkt in der Ferne liegen lassen,
somit standen die Zeichen auf ein spannendes Spiel.
Im Starttrio gingen Gottfried, Rupp und Bradneck auf die Bahn.
Alles deutete darauf hin das sich keine der beiden Mannschaften
absetzen konnten, den man spielte auf einem Level. Bis 15 Wurf
vor Ende des Starttrios Jürgen Hallberg von BF Hemsbach einen
Lauf erwischte und seinem Kontrahenten Sebastian Rupp davon
zog. Somit mussten wir 63 Holz abgeben.
Unser Schlusstrio mit Manfred Lorenz und den Gebrüder Zirnstein
holte Durchgang um Durchgang die verlorenen Holz zurück. Vor
den letzten 50 Wurf hatten wir 39 Holz Vorsprung. Diese galt es
nun ins Ziel zu retten. Auf der letzten Bahn konnte sich keine der
beiden Mannschaften entscheidend absetzen, womit wir das Spiel
mit 5421 zu 5450 gewannen.
Sebastian Rupp 865, Stefan Bradneck 871, Markus Zirnstein 895,
Manfred Lorenz 933, Dennis Gottfried 933 und Daniel Zirnstein
952
Da Zeitgleich der Tabellenzweite aus Meckesheim in Ketsch ver-
loren hatte, rücken wir nun mit einem Spiel weniger auf den 2.
Tabellenplatz hinter die bisher ungeschlagene Mannschaft von BG
Nußloch vor. Sollten wir am kommenden Samstag das Nachhol-
spiel gegen Neckarperle Ladenburg gewinnen, könnten wir uns von
Platz 3 etwas absetzen. Das Nachholspiel vom 1. Spieltag gegen
Neckarperle Ladenburg findet am 2.11.13 um 12.00 Uhr auf den
Bahnen der Schützengesellschaft Mannheim Freudenheim statt.
Die 2 und 3 Mannschaft sind spielfrei.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 09. November 2013, findet am Bootshaus des
WSV Brühl in diesem Jahr der letzte Arbeitseinsatz statt. Beginn:
9:00 Uhr. Wir bitten die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.

Ochsenfleischessen
Am Samstag, den 16. November 2013, findet im Bootshaus des
WSV Brühl um 18.00 Uhr das beliebte Ochsenfleischessen statt.
Interessierte müssen sich bis spätestens zum 10. November 2013 in
der im Bootshaus ausliegende Liste eintragen.

Handball: Minis und Superminis beim TV Brühl
Die Kleinsten der Kleinen (Mädchen und Buben) sind auch beim
TV Brühl schon seit Jahren erfolgreich am Ball. Unter fachkun-
diger Leitung erlernen die Jüngsten, die „Superminis“ (Jahrgänge
2007/08) ihr allererstes Handball-Abc. In der Ballschule sind sie
mit viel Begeisterung dabei. Mit kleinen Handbällen aus Schaum-
gummi geht es los. Dazu kommen Koordinationsübungen, viel
Bewegung und noch mehr Spaß. Die Kids treffen sich immer
mittwochs um 15.30 Uhr (bis 16.30 Uhr) in der Brühler Jahnhalle.
Im Anschluss, immer mittwochs von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr, sind
dann die Minis (Mädchen und Buben der Jahrgänge 2005/06) dran.
In der Brühler Jahnhalle erleben sie spielerisch die „Einführung
zum Handball“. Darüber hinaus gibt es sogenannte „Minispielta-
ge“. Dort kommen die angeschlossenen Vereine für ungefähr vier
Stunden zusammen. Es wird auf einem „halben Feld“ Handball
gespielt, auf dem anderen ist ein Spielparcours eingerichtet.
Na, neugierig geworden? Kommt einfach vorbei und macht mit.
Fragen zum Thema beantwortet auch gerne Jugendleiter Norbert
Siebenlist, Tel. 72007. ako

Sieg bei der HG Oftersheim/Schwetzingen
weibl. C-Jugend, Badenliga:
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl 22:27 (13:9)
Die ersten Auswärtspunkte sind unter Dach und Fach. Bei der bis-
her sieglosen HG Oftershein/Schwetzingen gewann der TV Brühl
dank einer Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit verdient
mit 27:22.
Die erste Hälfte verlief noch in etwa ausgeglichen. Brühl lag
zunächst mit 3:0 vorne, ehe die HG besser ins Spiel kam und erst-
mals beim 5:4 selbst in Führung zu gehen. Der TVB blieb bis kurz
vor der Pause auf Tuchfühlung, ehe die Gastgeberinnen noch auf
13:9 davonzogen.
Nach dem Seitenwechsel spielten die Brühler zielstrebiger und hat-
ten sich jetzt auch besser auf die Angreiferinnen der HG eingestellt.
Das war der Schlüssel zum Erfolg, denn Oftersheim/Schwetzingen
hatte große Probleme, sich gegen die gutstehende TVB-Abwehr
durchzusetzen. Die Brühler Angriffsreihe dagegen spielte jetzt viel
variabler und arbeitete sich mehr Torgelegenheiten heraus. Das
schlug sich auch auf der Anzeigentafel nieder. Brühl machte aus
dem 9:13-Rückstand eine vorentscheidende 20:14-Führung, dabei
trug sich fast die komplette Mannschaft in die Torschützenliste ein.
Die HG fand gegen die starke Angriffsreihe des TVB einfach kein
Gegenmittel. Brühl siegte am Ende mit 27:22 und verbesserte sich
damit gleichzeitig in der Tabelle auf Tabellenplatz sieben.
TV Brühl: Steinbach, A. Göbel; Patzschke (4), Tomann, Gress (5),
D. Göbel (2/1), Röllinghoff (6/2), Müller (5), Traxler (1), P. Lederer
(3/1), Will, A. Lederer (1). ako

Pokal-Aus für den TV Brühl
TSV Birkenau – TV Brühl 24:29 (17:15)
Für die Brühler Handballerinnen bedeutete die Partie in Birkenau
das Ende der diesjährigen Pokalambitionen. Der favorisierte TSV
siegte mit 34:29, wobei Brühl über weite Strecken ein Gegner auf
Augenhöhe war. Nachlassende Kräfte und fehlende Konzentration
ermöglichten es Birkenau, ab der 45. Minute mittels sieben Toren
in Folge, die Entscheidung herbeizuführen.
Zu allem Überfluss hatte Trainer Markus Pfeifer vor Spielbe-
ginn mit etlichen Personalveränderungen zu kämpfen. Gleich fünf
Akteure mussten kurzfristig verletzungs- oder krankheitsbedingt
passen, so dass ihm nur sieben einsatzfähige Feldspielerinnen zur
Verfügung standen. Die allerdings verkauften ihre Haut so teuer
wie möglich gegen einen Gegner, der gerade im Hinblick auf die
Schlagerpartie zwei Tage später gegen Ketsch, personell aus dem
Vollen schöpfte.
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Brühl begann schwungvoll und konzentriert und führte bis zur
Hälfte der ersten Halbzeit ständig (2:4, 4:6 und 6:8). Dabei agierte
der TVB situationsbedingt mit variablen Deckungsformationen
(6:0 und 5:1). Dadurch schlichen sich auch bei den sattelfesten
Gastgeberinnen ungewohnte Fehler ein, die Brühl zu nutzen wuss-
te. Erst nach dem 15:15 setzt sich Birkenau bis zur Pausensirene
auf 17:15 ab.
Nach Wiederanpfiff egalisierte Brühl sofort den Rückstand (17:17).
Der Schlagabtausch setzt sich bis weit in die zweite Halbzeit fort
(26:26). Erst als Birkenau eine der wenigen Überzahlsituationen
für sich nutzte und zur Schlussoffensive blies, musste Brühl kapi-
tulieren. Der TSV lief in diesen Minuten mehrere Konter gegen die
kräftemäßig abbauenden Brühlerinnen und setzte sich entscheidend
zum 33:26 ab. Der Rest bis zum 34:29 Schlusspunkt war reine
Formsache.
TV Brühl: Zimmermann, Adler; Werle (5/1), Gross (2), Siebenlist
(7/4), Naber (2), Bühn (2), Röschel (2), Hirsch (9).
ako

Handballvorschau
02.11.
15:00 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel
TSG Ketsch 2 – TV Brühl
20:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
HC Mannheim-Vogelstang – TV Brühl

Abt. Tischtennis
In der Tischtennis-Bezirksliga mussten die Herren des TV Brühl
in dieser Woche zweimal ran. Beim TTC Ketsch II unterlag man
mit 3:9. Aus den Doppeln gingen die Brühler diesmal leer aus.
Daniel Gropp im vorderen Paarkreuz und Andreas Bösselmann im
mittleren Paarkreuz verkürzten den 0:4-Auftakt auf 2:5, dann zog
Ketsch weiter auf 8:2 davon. Wilmar Becker konnte noch einen
weiteren Punkt beisteuern. Einzig im oberen Paarkreuz waren die
Brühler auf Augenhöhe, sowohl Gropp als auch Becker verloren
das zweite Einzel jeweils im 5. Satz. Wesentlich besser lief es
dagegen im Heimspiel gegen die TTG EK Oftersheim II. 9:5 lau-
tete das Ergebnis für Brühl. 2:1 hieß es nach den Doppeln, Gropp/
Bösselmann und Kalous/Matt holten die beiden Punkte. Daniel
Gropp und Wilmar Becker bauten das Ergebnis auf 4:1 aus. Nach
zwei verlorenen Einzeln in der Mitte konnten Sascha Wamers und
Michael Matt für eine 6:3-Führung nach der ersten Einzelrunde
sorgen. Im zweiten Durchgang holte sich Wilmar Becker seinen
zweiten Einzelsieg, René Kalous und Sascha Wamers machten den
Sack schließlich zu. Nach vier Niederlagen in Folge endlich mal
wieder ein Erfolgserlebnis für die Herrenmannschaft.
Die vierte Herrenmannschaft kam in der Kreisklasse A beim TTC
64 Heidelberg mit 9:4 unter die Räder, obwohl die Brühler nach
den Doppeln noch 2:1 durch Kluge/Buchta und Chmura/Plath
geführt hatten. Im ersten Einzeldurchgang gab es fünf Niederlagen
für die Brühler, davon dreimal knapp im 5. Satz. Erst Manfred
Plath konnte die Serie stoppen und sein Spiel klar gewinnen. In
der zweiten Einzelrunde gab es nur noch einen Sieg durch Michael
Mendes, Horst Kluge verlor äußerst unglücklich gegen Heidelbergs
Nummer 1 Kousheshi.
Die sechste Herrenmannschaft kam in der Kreisklasse C gegen
die Zweitvertretung des TTC 64 Heidelberg zu einer knappen
4:6-Niederlage. Hans Till und Michael Witt hatten Brühl mit 1:0
in Führung gebracht. Ein glänzend aufgelegter Werner Dubbernell
konnte zwei Einzelpunkte erzielen, Mario Petrino sorgte für den
vierten Zähler.
Im Pokal musste die dritte Herrenmannschaft antreten. Brühl 3 war
beim TTC 64 Heidelberg mit 1:4 klar unterlegen, lediglich Achim
Alandt bezwang Heidelbergs Urgestein Keilwerth knapp im 5.
Satz. Im Doppel unterlagen Alandt/Mendes mit 11:9 ebenfalls im
5. Satz.
Die Schülermannschaft des TV Brühl übernahm mit einem klaren
6:1 bei der TSG Wilhemsfeld die Tabellenführung. Im Doppel
holten Samuel Seeger und Julius Malsam einen Zähler. Im Einzel
kam Jan Storz zu zwei Punkten, Samuel Seeger, Julius Malsam und
Mark Kyra konnten jeweils einen Punkt erringen.
(mabu)

Abt. Turnen
Von allem etwas bietet der Turnverein Brühl donnerstags um 15.00
Uhr in der TV-Halle, Wiesenplätz.
Kraft: Muskeltraining mit verschiedenen Handgeräten
Kondition: Ausdauer und Fettverbrennung
Koordination: Gleichgewicht und vieles mehr
Mehr Info bei der Übungsleiterin birgit.schaedler@web.de
Zwiebelkuchen-Essen mit den Gymnastik-Frauen
Herbst: Morgennebel und goldener Oktober, bunte Blätter und die
letzten Rosen – alles das gehört ebenso zum Oktober wie das tradi-
tionelle Treffen zu Zwiebelkuchen und neuem Wein.
Die Gruppe der Di-Do-Morgen-Gymnastik-Frauen des TV Brühl
sind ein feierfröhliches Völkchen: Sommerbuffet, Herbst-Fete,
Weihnachstessen .... und die resultierenden Fettpölsterchen?
Na, die „turnen“ wir wieder ab, dienstags und donnerstags vormit-
tags, dann kann man sich solche Kalorien-Kapriolen leisten!
Schnupper-Gäste sind jederzeit willkommen (erst mal beim Sport,
später dann beim Feiern!) jeden Di und Do von 9.00 h – 10.00 h in
der TV-Sporthalle Brühl.
Genauere Infos unter www.turnverein-bruehl.de.

Brühler Volleyball
Ortsmeisterschaft

Datum: Samstag, den 09. November 2013

Uhrzeit: Spielbeginn: 10 Uhr (Hallenöffnung: 9:30 Uhr)

Voraussichtliches Ende: 17 - 18 Uhr

Ort: Sporthalle der Marion-Dönhoff-Realschule

Spielmodus: Jeder Platz wird ausgespielt,
d.h. keiner scheidet vorzeitig aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen oder sonstigen
Brühler Gruppierungen. Spieler, die an einer
Verbandsrunde teilnehmen, sind ausgeschlossen.

Meldegebühr: 0 Euro + 20 Euro Kaution
Bitte die Kaution vorab auf das Konto-Nr. 21063282 bei der
Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 20) überweisen.
Kontoinhaber TV Brühl.
Die Kaution wird am Turniertag wieder ausbezahlt.

Gemeldet sind: Jägermeister, Marion-Dönhoff-Realschule, Beach Bagger Boys,

W00T, Die Gazellen, Flying Pandas, Bounce, Alla Hopp, LAllstars,
Freizeitkicker

Veranstalter: TV Brühl, Abt.: Volleyball

Meldungen an: Jutta Krenzlin, Tel: 780618 oder
per Mail: Ortsmeisterschaft@SG-Bretsch.de

Wir freuen uns auf Unterstützung
durch die Brühler Bevölkerung.

Für Essen und Trinken ist gesorgt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 14. November 2013 findet um 19.00 Uhr,
im FVB-Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16, die Jahreshauptver-
sammlung des FV 1918 Brühl statt.
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Tagesordnung (gem. §§ 12 und 13 der Satzung)
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Abteilungen
6. Kassenbericht
7. Berichte der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten
9. Feststellung der Stimmberechtigten
10. Entlastung
11. Bildung eines Wahlausschusses
12. Neuwahlen (gem. § 13 der Satzung)

12.1 1. Vorsitzende/r
12.2 2 Stellvertretende Vorsitzende
12.3 Kassier/in
12.4 Schriftführer/in
12.5 Beisitzer/innen
12.6 Bestätigung der Abteilung und Jugendleiter

(als Vorstandsmitglieder)
12.7 Wahl der Kassenprüfer

13. Anträge
14. Wünsche und Anregungen
15. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Brühl, 15. Oktober 2013
Stefan Hoffmann
(1. Vorsitzender)

Fußball-Landesliga: FV Brühl – VfB St. Leon 3:4 (1:2)
Trotz drei Treffern von Patrick Greulich musste der FV Brühl
erneut eine Niederlage hinnehmen und wartet weiter auf den ersten
Saisonsieg in der Fußball-Landesliga. St. Leon entführte durch
einen 4:3-Sieg verdient die Punkte aus Brühl.
Die Gastgeber hatten zwar auch die Möglichkeit in Führung zu
gehen, aber nach einem Einwurf verlängerte Kai Rohr den Ball per
Kopf unglücklich ins eigene Tor (17.). Der FVB blieb die Antwort
nicht lange schuldig und erzielte nach einem Pass von Rohr aus
spitzemWinkel den 1:1-Ausgleich (22.). Noch vor dem Pausenpfiff
ging der Gast erneut in Führung, Yalman hatte aus kurzer Distanz
keine Mühe das 1:2 zu erzielen (43.). Auch nach dem Treffer von
Hannes Heist zum 1:3 (50.) steckten die Gastgeber nicht auf, Greu-
lich verkürzte nach einer langen Flanke auf 2:3 (56.). Aber nur drei
Minuten später stellte Yalman aus halblinker Position mit seinem
Treffer zum 2:4 den alten Abstand wieder her. In der 78. Minute
machte es Patrick Greulich nach einem Handspiel per Elfmeter zum
3:4 noch einmal spannend, aber die Gäste waren in der Folgezeit
einem weiteren Treffer näher, als der FV Brühl dem Ausgleich.
FVB: Stattmüller – Schulze, Heene, J. Heuberger, Müller (73.
Ghanadi), Hanbas (86. Roderig), Badalak, Rohr, K. Heuberger,
Spilger, Greulich
St. Leon: Heilig – Willim, Heist, Wickenheißer, Durst (31. Sala-
din), Steeb, Yalman, Thee, Götzmann, Fuchs (86. Wensch), Freund
vm
Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl 2 – SC Rot Weiß Rheinau 2 0:2 (0:1)
Die Zuschauer sahen lange Zeit eine ausgeglichene Begegnung in
der es keiner Mannschaft gelang sich klare Chancen zu erspielen.
Erst In der 34. Minute sorgte ein Querpass von Christian Distel-
rath im Rheinauer Strafraum ansatzweise für Gefahr, er fand aber
keinen Abnehmer. Auf der Gegenseite kam Giovanni Timpanaro in
aussichtsreicher Position an den Ball, Brühls Keeper Stefan Kne-
bel verhinderte aber einen Treffer (39.). Den Gästen gelang dann
doch noch vor dem Pausenpfiff die Führung. Daniel Lukan war mit
einem Freistoß von der Strafraumgrenze erfolgreich (42.). Nach
einer überzogenen gelb-roten Karte gegen Brühls Christian Krupp
mussten die Gastgeber ab der 55. Minute mit einem Mann weniger
auskommen. In der 70. Minute machte schließlich Sebajdin Kruezi
alles klar, er tauchte nach einem Pass in den Strafraum frei vor
Knebel auf und markierte den Treffer zum verdienten 0:2-Endstand
für die Gäste aus Rheinau.
vm

FV Brühl spielt in Rheinau, am Mittwoch Heimspiel gegen
Ziegelhausen
Der FV Brühl wartet in der Fußball-Landesliga weiter auf den
ersten Sieg und steht nach wie vor auf dem letzten Tabellenplatz.
Am Sonntag kommt es jetzt zum Kellerduell beim SC Rot Weiß
Rheinau. Anstoß der Begegnung ist um 14:30 Uhr.
Auch die zweite Mannschaft muss auswärts antreten, am Sonntag
um 12:30 Uhr gastiert die Hoffmann-Elf bei der TSG Eintracht
Plankstadt 2.
Bereits am Mittwoch, 06.11., steht für die Elf von Trainer Bernd
Oßwald ein weiteres Spiel auf dem Plan. Um 19:30 Uhr wird die
verschobene Begegnung gegen den DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal
nachgeholt.

Juniorenspiele
Samstag, 02.11.2013
D-Junioren 12:30 FV Brühl – Spvgg Wallstadt
A-Junioren 14:00 FV Brühl – Spvgg 03 Ilvesheim
E2-Junioren 10:00 FC Badenia Hirschacker – FV Brühl
E1 10:00 TSG/Eintracht Plankstadt – FV Brühl
E3 11:00 FC Badenia Hirschacker 2 – FV Brühl
Mittwoch, 06.11.2013
A-Junioren 19:30 Spvgg 06 Ketsch 1 – FV Brühl

Abteilung Ski und Freizeit
Herbstwanderung am 01.11.2013
An Allerheiligen (Freitag, 01.11.2013) trifft sich die Abteilung Ski
und Freizeit wieder zu ihrer jährlichen Herbstwanderung. Die Tour
führt die Teilnehmer in die Pfalz nach Neustadt/Hambach. Von dort
aus führt eine ca. 12 km lange Rundwanderung über die Kallmit
und über die Klausentaler Hütte wieder zurück nach Hambach, wo
Abteilungsleiter Toni Grundler noch ein Lokal zu einem gemüt-
lichen Beisammensein reserviert hat. DIe Teilnehmer starten am
Feiertag um 09.29 Uhr mit dem Bus von Rohrhof nach Mannheim,
von dort aus geht es mit der S-Bahn weiter. Bitte Rucksackverpfle-
gung nicht vergessen.
tk
Ski- u. Fitnessgymnastik am Montag
Jeden Montag findet von 19.45 Uhr – 21.00 Uhr in der Vereinshalle
des SV Rohrhof in der Gartenstraße 45 eine Ski- u. Fitnessgymnas-
tik der Abteilung Ski und Freizeit für jedermann statt. Interessierte
sind herzlich willkommen.
Fortuna Heddesheim – SV Rohrhof 4:1
In der 1. Halbzeit gab es überhaupt keine zwingende Torchance
für beide Mannschaften, da sich die starken Abwehrreihen und das
Mittelfeld neutralisierten. Die wenigen getretenen Freistöße flogen
alle weit über oder neben das Tor. Das 1:0 in der 19. Spielminute
resultierte aus einem böigen und glücklichen Zufall. Solch ein Tor
braucht ein Torwart nicht. Der weite Abschlag vom einheimischen
Torwart Claudius Kuntz flog über 80 m in den Strafraum des SVR.
Der Ball sprang auf dem nassen Kunstrasen nochmals auf und
durch den böigen Wind begünstigt, flog er über den verdutzten Tor-
wart Daniel Hahn hinweg in das Tor. In der 44. Minute ein schnell
ausgeführter Freistoß der Platzherren, gespielt auf den freigelaufe-
nen Steven Kuhnhold und mit einem satten trockenen Schuss ließ
er aus 16 m dem SV-Torwart Daniel Hahn keine Abwehrmöglich-
keit. In der 47. Spielminute das 3:0 als Sebastian Pah mit einem
sehenswerten Freistoßtor aus 25 m genau in den Winkel des Tores
für die Gastgeber traf.
In der 70. Minute musste des Öfteren Christop Popp seinen Mit-
spieler in der Abwehr aushelfen und in die Zweikämpfe gehen. Er
erhielt zuerst die gelbe und danach noch die gelb/rote Karte vom
SR. Jedoch in Unterzahl wurde der SVR jedoch noch offensiver
und gefährlicher. Nachdem Daniele Parisi noch am Torwart aus
10 m scheiterte, gelang in der 75. Spielminute Marco Marchi das
1:3 mit einem sehenswerten Schlenzer aus 25 m, ohne das der
einheimische Torwart noch eine Abwehrmöglichkeit hatte. In der
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79. Minute scheiterte Daniel Parisi, als er aus 12 m freistehend am
rechten Pfosten vorbeischoss.
Nachdem der SVR weiter auf den Anschlusstreffer drängte und
die Abwehr entblößte, lief der SVR in einen Konter und in der
89. Minute erzielte Steven Kuhnhold das 4:1 aus 10 m mit einem
knallharten Schuss in den Winkel und ließ Daniel Hahn nicht den
Hauch einer Abwehrmöglichkeit.
Der Sieg von FV Fortuna Heddesheim war verdient, er ist jedoch
um ein Tor zu hoch ausgefallen.
pl
Fußballvorschau:
SV Rohrhof empfängt FV 08 Hockenheim zum Lokalderby
Die schweren Spiele reißen nicht ab. Am kommenden Sonntag
empfängt der SV Rohrhof in der Kreisliga den Tabellenvierten FV
08 Hockenheim zum Lokalderby. Um den Anschluss an das obere
Tabellenmittelfeld zu halten, wäre ein Heimsieg von großer Bedeu-
tung. Die Partie wird um 14.30 Uhr angepfiffen.
Die zweite Mannschaft erwartet am Sonntag um 12.30 Uhr die
Reserve des FV 08 Hockenheim und will mit einem Sieg weiter
dem Spitzenreiter SV Altlussheim auf den Fersen bleiben.
Die Damen spielen am Sonntag bereits um 11.00 Uhr bei SGASV/
DJK Eppelheim.
Juniorenvorschau:
Samstag, 02.11.2013
10.00 Uhr FV 08 Hockenheim 2 – E-2-Junioren
12.30 Uhr DJK Feudenheim 2 – D-Junioren
C-Junioren und A-Junioren sind spielfrei
tk

Die Lehrfahrt des OGV führte dieses Jahr nach Lahr zur Chry-
santhema, einem Open-Air-Blumenfestival

Am Storchenturm (v.l.n.r.): Iris Hörning, Jutta Appel, Carina
Dorn, Anna Schmidt, Helge und Helga Schleich und Gerda Weihe

Leider hatte Petrus seine Schleusen geöffnet und so musste man das
Sektfrühstück im vollbesetzten Bus einnehmen.
In Lahr angekommen, erwartete uns schon eine Führung durch die
blumengeschmückte Stadt. Das diesjährigeMotto ist „Farbenspiel“.

Überall waren Chrysanthemenarrangements in Form faszinierender
Blumenbeete, künstlerischer Blumenwagen und als üppiger Häu-
serschmuck zu sehen. Das historische Rathaus war geschmückt mit
Chrysanthemenkaskaden ebenso der Storchenturm. An der Stadt-
mauer schlug ein Pfau sein Rad, bei der Stadtmühle sah man einen
Chrysanthemenbaum. In einer anderen Straße war „Mensch ärgere
Dich nicht“ zu sehen oder eine Turnerin mit Reif.
Bei einer Ikebana-Ausstellung konnte man der Blumensteckkunst
zusehen. Auf der Bühne am Marktplatz wurden schmackhafte
Kostproben der Chrysanthemenküche präsentiert.
Auch ein Café-Besuch im historischen „Löchle“ durfte nicht feh-
len.
Gegen Abend machten wir uns wieder auf den Heimweg und
kehrten zum Abschluss in Büchenau in einem netten Lokal mit
afrikanischem Touch ein.
Die Vorsitzende, FrauAppel, dankte allen Teilnehmern und verwies
schon auf die Jahreshauptversammlung Anfang Februar 2014.
c.g.

Der Jahresendspurt hat begonnen
Letzter Arbeitseinsatz 2013 beim VdH Rohrhof
Am Samstag den 9. November heißt es beim Verein der Hun-
defreunde Rohrhof noch einmal kräftig anpacken. Mitglieder,
Übungsstundenteilnehmer und weitere freiwillige Helfer treffen
sich ab 9.30 Uhr auf dem Vereinsgelände, um Übungsplätze und
das Vereinsgelände sowie den Sportlerkeller winterfest zu machen.
Anschließend gibt es ab 12.30 Uhr noch eine kleine Überraschung
als Dankeschön für die Helfer. Zur besseren Planung wird darum
gebeten, sich in die aushängende Helferliste einzutragen.
SWA
Einstimmung auf die Adventszeit
Am Samstag, den 30. November lassen Vorstand, Trainer, Mitglie-
der und Freunde des VdH Rohrhof das sportliche Jahr gemütlich
ausklingen und stimmen sich gemeinsam bei Glühwein, Kaffee und
Kuchen auf die kommende Weihnachtszeit ein. Treffpunkt ist ab
14.30 Uhr auf dem Vereinsgelände. Die Vorstandschaft würde sich
über zahlreiche Besucher sehr freuen.
Zur besseren Planung ist eine Voranmeldung erwünscht. Bitte
entweder auf die aushängende Liste im Informationskasten auf
dem Vereinsgelände eintragen oder per E-Mail an: „vorstand@
vdh-rohrhof.de“.
Kuchenspenden sind gerne willkommen.
Die Vorstandschaft

Nachbarschaftshilfe Brühl-Rohrhof unterstützt
Spende in Höhe von 2200.– Euro übergeben
Nicht allen Leserinnen und Lesern der Brühler Rundschau dürfte
bekannt sein, dass die Angler des ASV Rohrhof bei ihrem Hobby
auch soziale Aspekte berücksichtigen. Dies ist heute leider keine
Selbstverständlichkeit, aber dieser Grundgedanke wurde bereits im
Jahr 1993 im Verein geboren. Seit diesem Zeitpunkt wurde erst-
mals eine Tombola anlässlich des Fischerfestes durchgeführt und
seitdem jährlich wiederholt. Addiert kam im Laufe der vergange-
nen Jahre ein stolzer Betrag von nahezu 36.000,- Euro zusammen,
wobei der Erlös an die verschiedensten, sozialen Institutionen
übergeben worden ist. So geschah dies auch vor wenigen Tagen
erneut in den Räumen der Nachbarschaftshilfe Brühl-Rohrhof, wo
der Spendenerlös in Höhe von 2.200,- Euro an die Vertreterinnen
Frau Kieber-Weiblen und Frau Gaß übergeben werden konnte.
Sichtlich überrascht und erfreut zeigten sich die Damen über die
unerwartete Spende, die sie zur Unterstützung von Bedürftigen
und zur Weiterbildung verwenden wollen. Zu diesem Ereignis hat-
ten sich auch Bürgermeister Dr. Ralf Göck als Schirmherr dieser
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Tombola und vom ASV Rohrhof der 1. Vorsitzende Uwe Kanehl,
Kassierer Claudio Del Mul und der Vergnügungswart Bernd Grie-
ger eingefunden. Letzterer wurde von Uwe Kanehl für seine auf-
opfernde Arbeit gelobt, dem auch die Vorstandschaft gestattete, die
Begünstigten für dieses Jahr festzulegen. An allen Abenden sei vor
dem Losverkauf auf den Verwendungszweck hingewiesen worden.
Dadurch war die Resonanz unter den Festzeltbesuchern hervorra-
gend und der Verkauf von Losen lief sehr gut. Dies sei aber nur
möglich gewesen, weil die Geschäftswelt der Hufeisengemeinde
wertvolle Sachpreise zur Verfügung gestellt hat. Bürgermeister Dr.
Göck dankte in seinen Grußworten dem „Manager“ Grieger für
seinen unermüdlichen Fleiß bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Tombola, seine Dankesworte gingen ferner an die emsigen
Losverkäufer während des 4-tägigen Fischerfestes und auch an die
Sachspender.
Gbm

Räucherfisch beim ASV
Der Angelsportverein Brühl bietet am 2.11. und am 7.12. frisch
geräucherte Forellen an seinem Vereinsheim am Weidweg 2 im
Straßenverkauf an. Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schuppen-
wild verkauft. Vorbestellungen sind unter 06202/77214 oder beim
Video Pub Brühl unter 06202/73066 unbedingt zu tätigen, damit
jeder auch seine gewünschten Fische erhält. Die letzte Bestellmög-
lichkeit ist jeweils am Dienstag vor dem Räuchertermin.
J.R.

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl
Große Vogelausstellung
Der Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und Rohrhof ver-
anstaltet am 09. und am 10. November seine jährliche Vogelschau.
Sie findet im Untergeschoss der Sporthalle, der Schillerschule statt.
Die Öffnungszeiten sind:
Sa., den 09.11. von 12 – 18 Uhr
So., den 10.11. von 10 – 17 Uhr
Gezeigt werden verschiedene Sittiche, Kanarienvögel, Exoten und
vieles mehr.
Wie immer gibt es: eine reichhaltige Tombola mit tollen Preisen.
Ein großes Buffet mit selbstgebackenen Kuchen und leckeren
Torten.
Frischen Kaffee, heiße Würstchen und Getränke.
Wir möchten die Bevölkerung und Freunde des Vereins, ganz herz-
lich einladen.

Central Kino Ketsch e.V.
Do., 31.10. u.
Sa., 2.11. 19.30 Uhr Hitchcock
So., 3.11. 15.00 Uhr Hotel Transsilvanien
So., 3.11. 18.00 Uhr Hitchcock
Mo. 4.11., Kirchenkino: 19 Uhr Das Mädchen Wadjda. Mit

anschließendem Gespräch mit der Rundfunk Jour-
nalistin und Arabien-Kennerin Esther Saoub

Do., 7.11. 19.30 Uhr Hitchcock
Fr., 8.11. 19.30 Uhr Das Mädchen Wadjda
Sa., 9.11. 19.30 Uhr Walk the Line (Ihr „Wahl-Film“ vom

Eröffnungswochenende)
So., 10.11. 15.30 Uhr Hotel Transsilvanien

18.00 Uhr Das Mädchen Wadjda
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet am
Mittwoch, den 6. November, von 19.00 bis 20.30 Uhr im Grup-
penraum, 2. OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr.
4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pflegenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung
des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen
werden.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel.
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die
Teilnahme ist kostenlos.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 6. November um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik Schwet-
zingen zusammen. Es spricht Gabriele Buchholz, Diabetesberaterin
von der Praxis Dr. Daikeler, Sinsheim über das Neueste aus dem
Breich Diabetes. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 20. November ab 16.30
Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“.
Zu beiden Veranstaltungen sind alle Besucher, egal ob Diabetiker
oder nicht, willkommen.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder www.dieter-feiler.de.tl
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GRN-Klinik Schwetzingen
Informationsveranstaltungen für werdende Eltern
Die GRN-Klinik Schwetzingen bietet regelmäßig Informations-
abende für Schwangere und ihre Angehörigen an – der nächs-
te Termin ist Montag, 4. November, 18 Uhr. Neben allgemei-
nen Informationen über Schwangerschaft, Geburtsvorbereitung,
Ablauf der Geburt und das Wochenbett erhalten werdende Eltern
hier Gelegenheit, mit Chefärztin Dr. Annette Maleika und ihrem
Geburtshilfe-Team Fragen rund ums Thema Schwangerschaft und
Geburt zu besprechen. Außerdem haben die Besucherinnen und
Besucher Gelegenheit, den Kreißsaal und die Mutter-Kind-Station
zu besichtigen sowie einige der dort tätigen Hebammen, Ärztinnen
und Ärzte und das Pflegepersonal kennen zu lernen.
Die Informationsabende finden jeweils montags, 18 Uhr, im Kon-
ferenzraum der GRN-Klinik Schwetzingen statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Parkplätze stehen auf dem Klinik-Gelände in
ausreichender Zahl zur Verfügung.
Weitere Termine in diesem Jahr:
18.11.2013, 02.12.2013 und 16.12.2013

Senkung des Beckenbodens und Harninkontinenz –
kein Tabuthema!
Informationsabend der GRN-Klinik Schwetzingen
am 6. November 2013
Blasenschwäche und Beckenbodenprobleme betreffen viele Frauen
und können den Alltag stark beeinträchtigen. Trotzdem haben viele
Betroffene Hemmungen, sich einem Arzt anzuvertrauen. Dabei
sind die Beschwerden nach einer genauen Abklärung und mit der
richtigen Therapie meist gut zu behandeln.
Bei einem Informationsabend am Mittwoch, 6. November 2013, 17
Uhr, stellen Dr. med. Annette Maleika, Chefärztin der Abteilung für
Gynäkologie und Geburtshilfe, und Physiotherapeutin Eva Wüs-
tenhagen, Leiterin des Ambulanten Therapiezentrums an der GRN-
Klinik Schwetzingen, verschiedene Behandlungsmöglichkeiten vor
und beantworten Fragen zum Thema.
Die Themen im Einzelnen: der weibliche Beckenboden, Sen-
kungsbeschwerden, Harninkontinenz, konservative und operative
Behandlungsmöglichkeiten, Vorbeugung
Veranstaltungsort ist die Cafeteria im Erdgeschoss der GRN-
Klinik Schwetzingen (Bodelschwinghstraße 10).
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Wiesloch
Fortbildung für Tageseltern und interessierte Eltern:
Sanfte Berührungen, die Kleinkinder zur Ruhe bringen
Die Haut ist unser größtes Sinnesorgan, über das viele Eindrücke
aus der Umwelt aufgenommen werden. Sanfte Berührungen bewir-
ken in der Regel, dass sich der Körper entspannt. Ein entspannter
Körper führt zu einem entspannten Geist und somit zu mehr
Selbstbewusstsein. In dieser Fortbildung geht es beispielsweise um
folgende Fragen: Wie bringe ich sogenannte „Schreikinder“ zur
Ruhe? Wie kann ich m/einem Kind bei Blähungen und Koliken
helfen? Wie kann ich unruhige Kinder besänftigen? Was hilft den
Kleinen beim Loslassen und Einschlafen? Die Referentin Monika
Bauer, zertifizierte Tagesmutter und ausgebildet in Babymassage,
freut sich darauf ihre Kenntnisse und Erfahrungen weiterzugeben.
Die Fortbildung findet statt am Samstag, den 06.11.2013, um
9.00 – 13.00 Uhr, im Ruheraum des Schülerhorts, beim Kin-
derschutzbund Wiesloch und kostet 25,- €. Anmeldungen sind
erforderlich und können per Internet vorgenommen werden: www.
kinderschutzbund-wiesloch.de Weitere Fragen beantwortet gerne:
Susanne Pfeifer-Voigt, Tel. 06222-3053955 oder tageseltern@kin-
derschutzbund-wiesloch.de

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum

Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Papageienkäfig auf Rollengestell
75 x 65 x 44 cm (HxBxT) Tel. 78 02 49

Hospizgruppe Schwetzingen
Unser Büro ist vom 05.11.2013 bis 12.11.2013 geschlossen.
In dieser Zeit erreichen Sie uns über das Hospiztelefon unter der
Tel. 0171 – 858 1987 oder 06202-843640 oder per E-Mail hospiz-
gemeinschaft@web.de
Vorsorgemappen erhalten Sie am Empfang!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 03.11.2013
10:00 Uhr „Wie wirkt sich Gottes Königreich auf uns aus?“
12:30 Uhr „Have Faith in the Good News” (englisch)

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand
des Wachtturm-Artikels vom 15. September: „Jeho-
vas Mahnungen verdienen unser Vertrauen“ gestützt
auf Psalm 19:7

Donnerstag, 07.11.2013, Freitag, 08.11.2013 (englisch)
19:00 Uhr Es werden die Themen 3 und 4 aus der Broschüre

„Der Wille Jehovas – Wer lebt heute danach“
besprochen: „Wie kam die biblische Wahrheit wie-
der ans Licht?“ (Aufrichtige Männer erforschten
die Bibel) und „Warum haben wir die Neue-Welt-
Übersetzung herausgegeben“ (Diese Bibel sollte
leicht verständlich und eine getreue Wiedergabe des
Originals sein)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen BibelleseprogrammTitus
und Philemon werden unter anderem die Themen
behandelt: „Muss man unbedingt einer Religionsge-
meinschaft angehören?“ und „Warum wir ‚unwah-
ren Geschichten’ keine Aufmerksamkeit schenken
sollten“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –
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Bewährte Partnerschaft für mehr Verkehrssicherheit

DVW und Lidl setzen Kooperation fort
(pi). Kinder sind im Verkehr besonders gefährdet; sie gelten 
aufgrund ihres Entwicklungsstands zu den „schwachen“ Ver-
kehrsteilnehmern. Da hilft es schon viel, wenn sie auffällige 
Kleidung tragen; die Deutsche Verkehrswacht (DVW) und Lidl 
haben sich dieses Themas angenommen.

Genau wie alle anderen Ver-
kehrsteilnehmer, sind auch 
Kinder mit allen Sinnen vom 
Straßenverkehr gefordert: Sie 
müssen sehen, wahrnehmen, 
hören, sich mit anderen ver-
ständigen, Zeichen geben, 
beurteilen, Entscheidungen 
treffen. 
Manches Kind ist damit über-
fordert, weil die Verkehrs-
wirklichkeit ihm Fähigkeiten 
abverlangt, die es noch nicht 
besitzt. Kinder im Grundschul-

alter lassen sich noch schnell 
ablenken - ein Hund, vor dem 
sie Angst haben, ein Freund 
auf der anderen Straßenseite, 
Bauarbeiten an einem Haus 
fesseln ihre Aufmerksamkeit. 
In solchen Situationen achten 
sie nicht mehr auf den Verkehr.
Die Fähigkeit, sich bewusst 
auf eine Sache zu konzentrie-
ren, nimmt ab dem 7. Lebens-
jahr schrittweise zu und ist erst 
mit dem 13. Lebensjahr ausge-
bildet. Die DVW trägt diesem 

Umstand mit verschiedenen 
Verkehrserziehungsprogram-
men Rechnung. 

Sicherheit

Doch auch die passive Sicher-
heit darf nicht vernachlässigt 
werden. Eine sichere Verkehrs-
teilnahme ist nicht nur vom 
Verkehrswissen und Können 
abhängig - Kinder werden im 
Straßenverkehr leicht überse-
hen. Eltern sind gut beraten, 
ihren Kindern helle, auffällige 
oder mit reflektierenden Strei-
fen versehene Kleidungsstü-
cke anzuziehen.
Diesen Aspekt der Verkehrssi-
cherheit stärkt Lidl. Gemein-
sam mit 3M entwickelte das 
Unternehmen Winterjacken 
für Grundschulkinder, die bei 
Dämmerung eine 360-Grad-

Sichtbarkeit gewährleisten, 
da sie rundherum mit hoch-
wertigen Leuchtstreifen  
bestückt sind. 
Eine einfache und dennoch 
wirkungsvolle Lösung - denn 
Studien zeigen, dass reflektie-
rende Kleidung schon aus gro-
ßer Entfernung Aufmerksam-
keit schafft und so zum Schutz 
von Fußgängern und Radfah-
rern im Straßenverkehr beitra-
gen kann.

Motto

Unter dem Motto „Sicherheit 
für alle“ bietet das Handels-
unternehmen Lidl seit Mon-
tag, 21. Oktober, reflektierende 
Winterjacken für Grundschul-
kinder an. Die DVW freut sich 
über diese Aktion, die bereits 
im 2. Jahr in Folge stattfindet.

Grundsteinlegung auf SRH-Campus

Alles Gute kommt von oben
Heidelberg. (pm/red). Bis die ersten Gäste im neuen SRH-Hotel 
„Grand Voyage“ anreisen, vergehen noch einige Monate. Der 
erste Koffer schwebte zur Grundsteinlegung am Haken des 
Baukrans ein. 

Darin die Zeitkapsel, die der 
Vorstandsvorsitzende der 
SRH, Prof. Klaus Hekking, 
und Heidelbergs Oberbürger-
meister Dr. Eckart Würzner 
gemeinsam nach alter Hand-
werkstradition im Fundament 

einmauerten. Die Kupfer-
schatulle enthält Euro-Mün-
zen, Baupläne des Hotels, 
eine Tageszeitung und einen 
SRH-Geschäftsbericht. Das 
Bildungs- und Gesundheits-
unternehmen SRH investiert 

in Heidelberg 11 Mio. Euro 
in den Neubau eines moder-
nen 4-Sterne-Hotels. Damit 
wird der Campus noch attrak-
tiver mit Hotel, Tagungszen-
trum, Restaurant Cube, Bib-
liothek und Schwimmhal-
le in verkehrsgünstiger Lage. 
Die Baugrube zeigt die qua-
dratische Form des Hotels 
„Grand Voyage“, das auf eine 
Höhe von 24 Metern wachsen 
wird. Bis Ende 2014 entstehen 
96 Zimmer. Die sechste Eta-
ge bietet Gästen eine Terrasse 
mit Blick auf das Heidelberger 
Schloss und einen Wellnessbe-
reich mit Sauna und Fitness-
geräten. Ein offenes, mit Glas 
überdachtes Atrium im Zen-
trum des Gebäudes spendet 
Licht und verbindet alle Stock-
werke miteinander. 

Energieversorgung

Den Bau haben die Architekten 
und Innenarchitekten Donnig 
Unterstab + Partner aus Rastatt 
geplant. Dabei wurde auf eine 
umweltfreundliche und effizi-
ente Energieversorgung Wert 
gelegt. Diese erfolgt über das 

bestehende Fernwärmenetz 
und Geothermie. Das bisherige 
Gästehaus auf dem SRH-Cam-
pus entspricht nicht mehr den 
Anforderungen an ein moder-
nes Hotel. Es wurde in den 
60er Jahren gebaut und Mit-
te der 80er Jahre saniert. „Wir 
müssen unseren Gästen einen 
zeitgemäßen Unterbringungs-
standard in der Nähe unse-
res Tagungszentrums bieten, 
wenn wir sie halten wollen“, 
sagte SRH-Vorstandschef Prof. 
Klaus Hekking. 

Seminarzentrum

Jährlich nehmen 18.000 Men-
schen an Veranstaltungen im 
SRH-Seminarzentrum teil. 
Das neue Hotel soll vorrangig 
von Seminarteilnehmern und 
Geschäftspartnern der SRH 
genutzt werden, steht aber 
auch Touristen offen. Zugleich 
profitiert die SRH-Hotel-Aka-
demie Dresden von dem Neu-
bau. Im Hotel „Grand Voya-
ge“ können 74 Studierende des 
Internationalen Hotelmanage-
ments ihr Wissen in Praxispro-
jekten direkt anwenden. 

Grundsteinlegung auf dem SRH-Campus � Foto: pm



Capitol-Ensemble zu Gast in Sandhausen/Special-Guest: Sascha Krebs

Flower-Power-Konzert „Love. Peace. Happiness.“
(jw). „Here comes the Sun“ sorgt wieder für sommerliche Flower-Power-Stimmung auf der Büh-
ne. Denn: Das Capitol-Ensemble nimmt die Besucher mit auf eine Reise zu den Blumenkindern. 
„Love. Peace. Happiness.“ heißt es am Freitag, 22. November, 20 Uhr in der Festhalle Sandhau-
sen mit Songs von Donovan und Cat Stevens und vielen anderen Künstlern aus der Zeit, als man 
Blumen im Haar trug und freie Liebe propagierte. 

Flower-Power ist dabei aber 
nicht nur eine Musikrichtung, 
es ist mehr: Mode, Lifestyle 
und Lebenseinstellung. Und 
genau die bringt das Ensem-
ble mit einer begeisternden 
Live-Band und ausgezeichne-
ten Sängerinnen und Sängern 

zurück auf die Bühne. Genau-
so wie die gute Laune - gegen 
das allgegenwärtige Gerede 
von der Krise. Trübsal, Tris-
tesse und Tatenlosigkeit gera-
ten für ein paar Momente in 
Vergessenheit und die Ära, in 
der die friedensbewegten Hip-

pies wird ganz real. Der Sound 
der Flower-Power-Generation 
reißt einfach mit und die Besu-
cher können garantiert fast 
jeden Song mitsingen.
Aufgepasst: Wer zum Kon-
zert im fl ippigen Flower-Pow-
er-Outfi t kommt, erhält vom 
Veranstalter ein Gläschen Sekt 
gratis.

Stargast

Immer wieder sind Gäste 
auf der Bühne dabei, am 22. 
November ist es Sascha Krebs, 
der in Sandhausen groß gewor-
den ist und immer wieder ger-
ne zu Besuch kommt. Inzwi-
schen lebt er in seiner Wahl-
heimat Berlin und ist auf den 
großen Bühnen Deutschlands, 
Europas und der Welt zuhause 
und feierte u.a. im Erfolgsmu-
sical „We will rock you“ oder 
bei der „Rock meets Classic“-
Tour große Erfolge. 

„Love. Peace. Happiness.“
Flower Power-Konzert mit 
dem Capitol-Ensemble „Here 
comes the Sun“ 
Freitag, 22.11., 20 Uhr
Festhalle Sandhausen

Karten und Info: 
Capitol Mannheim
Tel. 0621/3367333

Karten-Verlosung
Nussbaum Medien St. Leon-
Rot verlost 5 x 2 Eintritt skar-
ten für das Konzert „Love. 
Peace.Happiness.“ am 22. 
November in der Festhalle 
Sand hausen. Einfach bei der 
Gewinnspielhotline anrufen 
und das Losungswort „Here 
comes the Sun“ nennen. Teil-
nahmeschluss: 11. November 
2013. Gewinnspielhotline: 
Tel. 0137/8370017 (50 Cent 
pro Anruf aus dem dt. Fest-
netz , Mobilfunkpreise können 
abweichen). Bitt e nennen Sie 
nach dem Losungswort auch 
Ihre Telefonnummer. Teilnah-
meberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen die Mitarbei-
ter von Nussbaum Medien St. 
Leon-Rot GmbH & Co. KG und 
deren Angehörige. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. 

„Let the sun shine in“: musikalische Zeitreise zurück zu den Blu-
menkindern Foto: capitol
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Samstag, 4. Januar 2014

201420114Neujahrskonzert  
Nussbaum Stiftung

Vorverkauf: Telefon 06227 873-286
Kategorie A: 29 ,- € | Kategorie B: 25,- € | Kategorie C: 19,- € 
Mehr Inhalte fi nden Sie unter www.lokalmatador.de | WebCode: neujahrskonzert1050

mit den Starkenburg Philharmonikern, 
unter der Leitung von Günther Stegmüller

Nationaltheater Mannheim

Oskar Pürgstaller wird Ehrenmitglied
(str). Am 7. Dezember wird 
Oskar Pürgstaller im Rah-
men der Vorstellung „Hän-
sel und Gretel“ die Ehrenmit-
gliedschaft des Nationalthea-
ters Mannheim durch Ober-
bürgermeister Dr. Peter Kurz 
verliehen.

Oskar Pürgstaller wurde 1947 
in Brixen/Südtirol geboren 
und studierte am Salzburger 
Mozarteum, wo er Diplome in 
Schulmusik, Lied, Oratorium 
und Oper machte. Nach einem 
Engagement in Wuppertal 
und internationalen Konzer-
ten, Schallplatt en-, Rundfunk- 

und Fernsehaufnahmen war 
er von 1984-2012 am National-
theater Mannheim engagiert, 
wo er über hundert Fachpar-
tien sang. Am Nationalthea-
ter Mannheim, wo er von 1995 
bis 2005 auch als Personalrats-
vorsitz ender tätig war, war er 
zuletz t als Monostatos („Zau-
berfl öte“) und in einer seiner 
Paraderollen als Knusperhexe 
(„Hänsel und Gretel“) zu erle-
ben. Am 26. Juli 2012 verab-
schiedete sich Oskar Pürgstal-
ler in den Ruhestand. 
Info: 
www.nationaltheater-mann-
heim.de



Im Gespräch: Marco Hopp von den „Rolling Chocolates“

„Wir bewegen in Heidelberg sehr viel“
Heidelberg. (seo). Heidelbergs Rollstuhlbasketballer werden 
dieses Jahr von der Adventskalenderaktion des Rotary Clubs 
Schwetz ingen-Kurpfalz unterstütz t. Aus diesem Anlass war 
Trainer Marco Hopp zu Gast im LOKALMATADOR-Studio.

LOKALMATADOR: Herr Hopp, 
was macht für Sie den Reiz am 
Rollstuhlbasketball aus?

Marco Hopp: Die Faszina-
tion besteht in der enormen 
Geschwindigkeit und dem teils 
heftigen Rollstuhlkontakt, der 
auch dazu führen kann, dass 
Spieler zu Boden geschleudert 

werden. Und wenn man dann 
sieht, mit welchem Willen und 
welcher Dynamik sich die wie-
der aufrichten und weiterma-
chen, ist das sehr beeindruckend. 
Das gefällt auch den Zuschauern. 
Der Zuspruch wird immer grö-
ßer. Wir haben jetz t sogar einen 
eigenen Fanclub, das macht uns 
sehr stolz.

LM: Wie zufrieden sind Sie mit 
der Entwicklung des Vereins?

Hopp: Wir konnten uns grundle-
gend verändern und breiter auf-
stellen. Wir bewegen in Heidel-
berg im Bereich des Behinder-
tensports sehr viel. Wenn man 
bedenkt, dass wir von der „Rol-
ling Chocolate“ drei Junioren-
weltmeister stellen - zwei davon 
sind auch amtierende Europa-
meister. Außerdem stehen zwei 
unserer Talente im erweiterten 
Kader der Nationalmannschaft.

LM: Wie sehen Ihre Ziele für die 
neue Bundesligasaison aus?

Hopp: Wer verlustpunktfrei 
Zweitligameister wird, hat auch 
das Ziel, sich in Liga eins zu eta-
blieren. Trotz dem geht es für uns 
rein ums sportliche Überleben. 
Mitt elfristig ist der Klassenerhalt 
das Ziel. Langfristig wollen wir 
auch mal die Großen ärgern und 
wieder im europäischen Wett be-
werb aktiv werden.

Sehen Sie das ganze Interview 
auf www.lokalmatador.de unter 
dem WebCode: chocolate1000.

Oftersheimer Weitspringerin unter den Top Ten

Malaika Mihambo als Nachwuchssportlerin geehrt
Gelsenkirchen. (cs). Große Freude bei Malaika Mihambo aus Oftersheim. Die Weitspringerin wurde 
von der Deutschen Sporthilfe bei der 36. Wahl zum „Juniorsportler des Jahres“ auf Platz  6 gewählt.

Seit 35 Jahren wird der Preis als 
höchste Auszeichnung im deut-
schen Nachwuchssport in den 
Kategorien Einzel- und Mann-
schaftswertung sowie für den 
Behinderten- und Gehörlosen-
sport vergeben. Einige der aus-
gezeichneten Talente waren 
später auch als Profi s erfolg-
reich, so z.B. Franziska van Alm-
sick oder Timo Boll. Mihambo 
glänzte dieses Jahr mit hervor-
ragenden Leistungen. Sie wur-
de deutsche A-Jugend-Meiste-

rin und Jugend-Europameiste-
rin, außerdem gelang ihr Rang 
18 bei der Weltmeisterschaft in 
Moskau als jüngste Athletin im 
deutschen Team. Die Nominier-
ten erhielten neben der ideellen 
Würdigung ihrer Leistung auch 
Wertschätz ung materieller Art. 
Mit der fi nanziellen Unterstüt-
zung soll den jungen Sportlern 
ermöglicht werden, Leistungs-
sport und schulische oder aka-
demische Ausbildung besser zu 
verbinden.

SPORT  REGIONALREGIONAL

Vorschau

Fußball (Bundesliga)
02.11., 15.30 Uhr: 1899 Hoff en-
heim - FC Bayern München

Fußball (2. Bundesliga)
03.11., 13.30 Uhr: SV Sandhau-
sen - FSV Frankfurt

Ergebnisse

Handball (Bundesliga)
Rhein-Neckar Löwen - 
TV Emsdett en 39:24

Eishockey (DEL)
Adler Mannheim - 
Kölner Haie 2:5

Gekommen,
um zu bleiben
(seo). Nach neun Jahren Ab-
stinenz sind die Heidelberger 
zurück in der Rollstuhlbasket-
ball-Bundesliga. Der Aufwärts-
trend ist nicht nur den guten 
sportlichen Leistungen zu ver-
danken. Auch die Verantwortli-
chen, Sponsoren und Zuschau-
er haben einen Anteil am Erfolg. 
Arbeiten weiterhin alle Hand in 
Hand, ist alles möglich.

EINWURF das wort zum sport

Trainer Marco Hopp (Mitte) und Jürgen Thomsen (rechts), Präsi-
dent des Rotary Clubs Schwetzingen-Kurpfalz, im Gespräch mit 
LOKALMATADOR-Redakteur Sebastian Ofer Foto: jr

Malaika Mihambo Foto: pr

In Aktion Foto: RC Heidelberg
Das Video zu diesem Bericht auf

WebCode: chocolate1000 
LOKALMATADOR.DE



Ministerien für Ländlichen Raum sowie Verbraucherschutz und für Kultus, Jugend und Sport

Tierschutzwettbewerb für Schüler der Klassen 4 bis 7
(pm/red). Ob als Haustier oder in der Landwirtschaft – Tiere spielen eine bedeutende Rolle. 
Jeder Einzelne kann durch verantwortungsbewusstes Handeln dazu beitragen, dass es den Tie-
ren gut geht. 

„Der Tierschutz wett bewerb 
bietet die Gelegenheit, sich 
damit zu beschäftigen, wie wir 
mit unseren Mitgeschöpfen 
verantwortungsvoll umgehen 

können. Wir freuen uns auf 
eure Ideen und Vorschläge“, 
sagten der baden-württ em-
bergische Minister für Länd-
lichen Raum und Verbrau-

cherschutz , Alexander Bonde, 
und der Minister für Kultus, 
Jugend und Sport, Andreas 
Stoch MdL, am Sonntag (13. 
Oktober) in Stutt gart. 
Die beiden Minister haben die 
Schirmherrschaft des Wett -
bewerbs „Schülerinnen und 
Schüler machen sich für Tiere 
stark“ übernommen, der alle 
zwei Jahre statt fi ndet. Bewer-
bungsfrist läuft bis zum 30. 
April 2014.

Hintergrundinformationen

Am Wett bewerb „Schülerin-
nen und Schüler machen sich 
für Tiere stark“ können alle 
Schülerinnen und Schüler 
der 4. bis 7. Klassen in Baden-
Württ emberg teilnehmen, ent-
weder als Einzelperson, als 
Gruppe oder als Schulklasse.

Themen

Die Themen zum Tierschutz  
sind frei wählbar. Es können 
zum Beispiel Arbeiten zum 
Tierschutz  bei der Haltung 
und Pfl ege von Heimtieren 
und Nutz tieren oder sonstige 
Aktionen für den Tierschutz  
eingereicht werden. 
Der Tierschutz  muss bei den 
Projekten im Vordergrund 
stehen. Initiativen, die sich 
ausschließlich mit Natur- und 
Artenschutz themen befassen, 
wie beispielsweise die Ferti-
gung von Nistkästen oder Krö-
tenschutz maßnahmen, kön-
nen bei der Preisvergabe nicht 
berücksichtigt werden.

Preise

Der erste Preis ist mit 500 
Euro dotiert, der zweite Preis 
mit 400 Euro, der dritt e Preis 

mit 300 Euro. Für die folgen-
den Plätz e gibt es weitere Geld-
preise. Außerdem werden alle 
Preisträgerinnen und Preisträ-
ger zur Preisverleihung auf 
der Landesgartenschau 2014 
in Schwäbisch Gmünd einge-
laden.

Bewerbung

Die Bewerbungsunterlagen 
der Schulklassen mit ausführ-
licher Projektbeschreibung 
können bis zum 30. April 2014 
beim Ministerium für Ländli-
chen Raum und Verbraucher-
schutz , Kernerplatz  10, 70182 
Stutt gart, eingereicht werden.
Weitere Informationen zum 
Thema Tierschutz  und dem 
Wett bewerb sind auch auf der 
Internetseite des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz  unter www.
mlr.baden-wuerttemberg.de 
abrufb ar.

Jung in der Region

Foto: Archiv

Foto: Archiv

Foto: Tasso
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Hemsbach: Dr. Harry Keaton kommt in die Kulturbühne Max

Magische Geheimschriften und Bluff-Strategien

(sh).  Einst wollte Harry Keaton tatsächlich Lehrer werden. Früher oder später wäre er wohl 
mutiert: zu jener Sorte Mensch, die im Urlaub ständig den Reiseführer verbessern. Selbst Lie-
besbriefe gibt der Lehrer ja bekanntlich korrigiert zurück. Für den Beruf des Lehrers hat Keaton 
tapfer studiert. Außerdem bringt er als Lehrkraft die besten Voraussetz ungen mit: Seine Hand-
schrift ist völlig unleserlich – also perfekt, um an der Tafel zu schreiben. Am Sonntag, 10. Novem-
ber, 19.30 Uhr, gastiert er in Hemsbach in der Kulturbühne Max. 

Die Bühne des Paukers ist das 
Klassenzimmer und im Ideal-
fall bringt die Lehrkraft auch 
Entertainer-Qualitäten mit. Die 
hat Keaton garantiert: Schon 
als kleiner Junge stand Har-
ry Keaton auf der Bühne, zau-
berte in der Schule und veran-
staltete dort Quizspiele. Kein 
Wunder, dass er Lehrer wer-
den wollte. Aber es kam alles 
anders: Trotz  Referendariat 
entschied sich Keaton gegen 
das sichere Beamten-Salär 

und für das Leben eines freien 
Künstlers. Die Schule verfolgt 
ihn allerdings bis heute. 
Er lernt eine Frau kennen, hei-
ratet sie und stellt mit Schre-
cken fest: Sie ist Lehrerin. 
Selbstverständlich reicht er 
sofort die Scheidung ein. Sie 
aber will es noch ausdisku-
tieren. Der Zuschauer erlebt 
eine Show mit physikalischen 
Experimenten, magischen 
Geheimschriften und Bluff -
Strategien. Keaton bietet einen 

Ritt  quer durch alle Fachberei-
che: Deutsch, Mathe, Fremd-
sprachen. Es gibt Merkwür-
diges wie den Medizinball 
und den Felgdaufschwung zu 
sehen. Man lernt Repetenten 
und Verweiler kennen, Durch-
wurstler und Schwellendidak-
tiker. 
Es geht um peinliche und geni-
ale Lehrer sowie eigentüm-
liche Schulleiter. Harry Kea-
ton spürt auf magische Art 
die schrägsten Schul-Erlebnis-

se auf. Ein Abend voller Rät-
sel, Schulweisheiten und ande-
re Illusionen. Hier kann man 
lernen, das Gedächtnis auf 
Höchstleistung zu trimmen. 
Der promovierte Sprachwis-
senschaftler trat bereits vor 
Prinz Charles, Uli Hoeneß, 
Thomas Gott schalk, Heino, 
Simone Thomalla, Franzis-
ka van Almsick, Jürgen von 
der Lippe und vielen ande-
ren Prominenten auf. In der 
Sendung „Supertalent“ zer-
sang er Trinkgläser und Glas-
scheiben. Selbst Dieter Boh-
len war sprachlos. Bei seinem 
ersten Auftritt  in „Verstehen 
Sie Spaß?“ verspeiste er echte 
Glühbirnen. Keaton ist der ers-
te deutsche Zauberkünstler auf 
einer offi  ziellen Briefmarke.
Das wird mit Sicherheit die 
ungewöhnlichste Schul-Dop-
pelstunde, die Sie je hatt en. 
Dr. Keaton ist  der Lehrer, den 
Sie schon immer gerne gehabt 
hätt en.

Dr. Harry Keaton – „Lehrer, 
Schulweisheiten und andere 
Illusionen“
Sonntag, 10.11., 19.30 Uhr
Kulturbühne Max
Hildastraße 8
Hemsbach

Karten im Vorverkauf (16 €, 
Abendkasse 18 €) gibt es im 
Bürgerbüro der Stadt Hems-
bach (Schlossgasse 41). Ticket-
Hotline: heike.pressler@hems-
bach.de oder Tel. 06201/707-68. 

Dr. Harry Keaton: Diesen Lehrer hätte jeder gerne gehabt Foto: Bahmann/Boerger

Deutscher Kinderschutzbund Wiesloch

Sanfte Berührungen für Kleinkinder
(jr). Die Haut ist unser größ-
tes Sinnesorgan, über das vie-
le Eindrücke aus der Umwelt 
aufgenommen werden. Sanf-
te Berührungen bewirken in 
der Regel, dass sich der Kör-
per entspannt. Ein entspann-
ter Körper führt zu einem ent-
spannten Geist und somit zu 
mehr Selbstbewusstsein. 
In dieser Fortbildung geht es 
beispielsweise um folgende 
Fragen: Wie bringe ich soge-

nannte „Schreikinder“ zur 
Ruhe? Wie kann ich m/einem 
Kind bei Blähungen und Koli-
ken helfen? Wie kann ich unru-
hige Kinder besänftigen? Was 
hilft den Kleinen beim Loslas-
sen und Einschlafen? 
Die Referentin Monika Bauer, 
zertifi zierte Tagesmutt er und 
ausgebildet in Babymassage, 
freut sich darauf, ihre Kennt-
nisse und Erfahrungen weiter 
zu geben.

Information

Die Fortbildung fi ndet statt  am 
Mitt woch, 6. November, von 
9.00 bis 13.00 Uhr, im Ruhe-
raum des Schülerhorts, beim 
Kinderschutz bund Wiesloch 
und kostet 25,- €.
Anmeldungen sind erforder-
lich und können per Internet 
vorgenommen werden: www.
kinderschutzbund-wiesloch.
de  Weitere Fragen beantwor-
tet gerne Susanne Pfeifer-Voigt 
(Tel. 06222/3053955 oder tages-
eltern@kinderschutzbund-
wiesloch.de). 
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Sehr geehrte Leserinnen, sehr geehrte Leser,

Nussbaum Medien St. Leon-Rot entschuldigt sich bei Ihnen
für die verzögerte Auslieferung Ihres Amtsblattes der
Woche 44/2013.

Aufgrund technischer Defekte sind zwei von
drei vorhandenen Druckmaschinen während der
Hauptproduktionszeit ausgefallen.
Durch die Reparaturzeiten ließen sich verspätete
Auslieferungen leider nicht vermeiden.

Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.
Ihr Nussbaum-Medien-Team

Verspätete
Auslieferung

Rad für Rad eine gute Tat
Unternehmensgruppe Pfitzenmeier spendet mit seinen Partnern
5.000 Euro für Kinder unterm Regenbogen

Die stolze Summe von 5.000
Euro konnte Stephan Pfitzen-
meier, Marketingleiter der
Unternehmensgruppe Pfitzen-
meier, vor wenigen Tagen an
Radio Regenbogen Geschäfts-
führer Gregor Spachmann
übergeben.„Wir haben uns die-
ses Jahr über den Teilnehmer-
rekord von über 150 Personen
sehr gefreut und mit der Unter-

stützung aller Partner war es wieder einmal eine gelungene Veranstaltung“,
so Stephan Pfitzenmeier. „Mein ganz großer Dank gilt allen die mitgewirkt
haben, diesen hohen Spendenbetrag zu erreichen. Wir werden diesen Be-
trag direkt und transparent an Bedürftige die dringend Hilfe benötigen, über
unsere Organisation „Kinder unterm Regenbogen“ weitergeben, so Gregor
Spachmann.
Unter dem Motto„Rad für Rad eine gute Tat“ veranstaltet Pfitzenmeier jedes
Jahr eine Benefiz-Radtour. Die Einnahmen und Sponsorengelder dieser Cha-
rity Veranstaltung kommen in diesem Jahr der Organisation „Kinder unterm
Regenbogen“ zugute, deren Ziele die Förderung allgemeiner Hilfsprojekte,
direkte Soforthilfe bei Katastrophen, finanzielle Unterstützung von Instituti-
onen sowie monetäre Hilfe für Kinder und deren Familien aus der Regenbo-
genwelt, die durch besondere Umstände wie Tod, Krankheit oder Unfall vom
Schicksal besonders hart getroffen wurden, sind.
Die Unternehmensgruppe Pfitzenmeier bedankt sich bei den Partnern der
Benefiz Radtour Avia, Bernds Sportjournal, der Fahrschule Karg, Peugeot
Rhein-Neckar, der Volksbank Kraichgau und derWelde Privatbrauerei für Ihre
Unterstützung.
Impressionen von der Benefiz Radtour finden Sie unter www.pfitzenmeier.de

– Anzeige –

Täglich frische
Hähnchen

auch zumMitnehmen
Knusprig frittiert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätte
Kleintierzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

e Vereinsgaststätt

Täglich wechselnder Mittagstisch!

Mo. bis Fr., 9 - 14 und 16 - 21 Uhr, Sa. und So., 9 - 21 Uhr, Mittwoch Ruhetag

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� �
� �
� �
� �
� �
� �
� �
� �
� �

Mit einer Anzeige
sind Sie dabei

Capitol Mannheim

The Great Dance of Argentina
Nicole Nau & Weltstar Luis Pereyra, die sinnlichen und empathi-
schen Kulturbotschafter Argentiniens, tanzen Geschichten, die kei-
ner Worte bedürfen. Nach der Erfolgstournee 2012 in 40 deutschen
Städten und allabendlichem Standing Ovation sind die Weichen
für 2013 schon gestellt: Am Montag, 9. Dezember, 20:00 Uhr, gas-
tiert das umwerfende Duo im Capitol Mannheim. Mit ihrer neuen,
mitreißenden Bühnenshow „Der Klang meiner Erde“ geben Nicole
Nau & Luis Pereyra neue inspirierende Einblicke in die argentinische
Seele, die geprägt ist von tiefer Melancholie, Poesie, Leidenschaft,
Kraft und großer Lebenslust.
Argentinisches Lebensgefühl – ein Fest für alle Sinne.
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AnkAufvon krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc.

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel06202 /5772919 •M.Seib0171 /6522256

Durch eine Spritze vom Arzt sofort und zuverlässig rauchfrei!
Am 8. und 9. November 2013

wieder in Schwetzingen
Anmeldung:  07641 9367670 • Info: www.nikotinfrei-leben.de

Raucherentwöhnung

FINDERLOHN für denjenigen, der einen

gROSSEN ScHLüSSELbuND
mit rotem band und gelbem Karabinerhaken

gefunden hat und sich unter der
Tel.-Nr. 01578 8047463 meldet.

Garagenflohmarkt
2. November 2013 von 9 bis 15 Uhr

Werkzeug, Garten, Puzzle, Haushalt und vieles mehr.

Schwetzinger Str. 5, 68766 Hockenheim

Wegen Umzug ins Altenheim von privat zu verkaufen:
Kranken- und Pflegebett, elektrisch verstellbar (Matratze: 90 x
200 cm), 400,- €,
Badewannenlift, 120,- €,WC-Stuhl, 20,- €,
stabiler Rollator, 40,- €, Rollstuhl, Sopur (Sitzkissen: 40 cm breit,
45 cm tief ), 150,- €.
Alles zusammen für 600,- € oder einzeln zu den angegebenen
Preisen zu verkaufen, Bett kann gegen geringe Gebühr zugefah-
ren und montiert werden.

Mobil 0176 9932543, E-Mail: rgoe@wiewo.de

Ketsch/Umgebung – Garage gesucht
ZumUnterstellen einesCabrios/Oldtimers suchenwir eine tro-
ckene, abschließbare und jederzeit zugängliche Garage/Dop-
pelgarage/Hallenplatz, evtl. mit Stromanschluss, ab 11/2013
bis 04/2014 oder ganzjährig. Freundliche Angebote bitte an:

 06202 690098 od. 0170 3320741 - Danke!

Büromöbel an Selbstabholer zu verschenken. Farbe Esche
hell / Beige mit Container. Die Möbel können ab dem15.
November abgeholt werden. Rückfragen:
Tel. 0620261802, Rufzeiten: 9-11 oder 14-16Uhr

Beauty-Case, „Koffer“ für Kosmetika zu verschenken, lila,
mit poppig bunten geometrischen Figuren.

Tel. 062029288668
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Foto: Thinkstock

Trauerseite

Bestattung in der Natur
Der Naturfriedhof in
Reichartshausen
Einladung zur öffentlichen Führung
durch den bestehenden und den
erweiterten Teil des Ruhehains

am Samstag, den 2. November 2013, um 11:00 Uhr
www.ruhehain.info
Gemeindeverwaltung Reichartshausen
Rathausstr. 3, 74934 Reichartshausen, Tel. 06262 9240-0

Ich streife meine Schuhe von den Füßen und
lege mein Endliches ab. Ich betrete das Land ohne Grenzen.

Die Einweihung des neuen Teils findet am Sonntag
(Volkstrauertag), den 17. November 2013, um 11:00 Uhr statt.

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können,

und wie schön muss es erst im Himmel sein,
wenn er von außen schon so schön aussieht!

Jean Paul &

Astrid Lindgren

de
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mementom o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen auf Wunsch mit

möglichen Texten und geschmackvollen

Motiven weiterhelfen.
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Stellenmarkt Regional
Foto: Thinkstock

Suche zuverlässige

PUTZHILFE
für 1-Personen-Haushalt und ca. 4 - 6 Stunden
pro Monat.
Telefon 06202 7605449Zur Verstärkung unseres Küchenteams suchen wir

Koch/Köchin zur Festanstellung

undKüchenhilfe (geringf. Beschäftigung)
ab 1. Dezember 2013.
Handy 0175 7226633 oder Tel. 06202 71852

Unser Team braucht dringend Verstärkung!
Sie können auf Menschen zugehen, sind freundlich, moti-
viert und zuverlässig? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Wir arbeiten in Kooperation mit der DRF Luftrettung.
Für den Standort Mannheim suchen wir Mitarbeiter für den
Bereich der Öffentlichkeitsarbeit in Festanstellung.
Sie erreichen uns Mo. - Fr. in der Zeit von 9 bis 15 Uhr
unter der Tel.-Nr. 06204 607881
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Suchen einfühlsame und geduldige Haushaltshilfe
für einen 1-Pers.-Haushalt in Brühl. Erfahrung im Umgangmit älteren
Menschen sind zwingend notwendig. 1- bis 2-mal in der Woche, diese
Zeiten sollten flexibel erbracht werden. Sowohl in der Reinigung des
Haushaltes als auch beim Kochen sind Erfahrungswerte erforderlich.

Tel. 0151 12498346
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Immobilienguide
Fotos: Thinkstock

Berufstätiges Ehepaar (NR) mit Kind (4 J.)

sucht 3½- bis 4-Zimmer-Wohnung
bevorzugt mit Garten/Gartennutzung/Balkon in
Brühl (nicht Rohrhof) zum 01.02.2014 oder später
zu einem fairen Preis zur Miete.

Tel. 06202 4092082 (evtl. AB - wir rufen zurück!)

Brühl-Rohrhof
4 ZKB mit EBK von privat im EG (Hochparterre), ab
15.11.2013, ca. 92 m², Balkon, gr. Wohn-/Esszi., Wohnr. mit
Parkett-/Laminatböden, Bad, Küche u. Flur sind gefliest,
Tageslichtbad mit Wanne, sehr ruhiges Wohngebiet, sep.
Trockenraum, komplett renoviert und bezugsfertig, Miete
760,- €+Stellplatz+NK+2MMKaution.Tel. 01715330203

Suche dringend eine 3-Zi.-Wohnung
im Raum Brühl mit Bad und evtl. Gartenbenut-
zung. Mietpreis ca. € 600,- + Nebenkosten

Kontaktadresse: Cidem Borak, Brühl,
Friseurgeschäft, Tel. 06202 4091344

Schwetzingen

2 ZK, neues TL-Bad, 60m²
Nähe Stadtmitte, € 460 + NK + KT, evtl. Garage, Gartenhof
kann benutzt werden, zu vermieten. Keine Makler.
Tel. 06202 21114

www.knopf-immobilien.de • 06227 55083
St. Leon, EFH, 6½ ZKB, Do.-Gara., 520 m² Grdst. € 309.000,-
St. Leon, 3 ZKB, Balk., 82 m² Wohnfl. € 110.000,-
St. Leon, energieeffizientes EFH, 5½ ZKB, EBK, Garage € 1.000,- + NK
Walldorf, freist. EFH, 4½ ZKB, EBK, Do.-Garage € 950,- + NK
Schwetzingen, 4 ZKB, Balk., EBK, 107 m² Wohnfl., 2 Stpl. € 800,- + NK
Kirrlach, 3½ ZKB, Balk., 98 m² € 460,- + NK

Suche für SAP-Mitarbeiter u. a. Kunden
Haus oder große Wohnung zum Kauf/zur Miete.

Ketsch –modernes Büro im EG
Durlacher Str. 10,mit ca. 160m², davon ein Großraum
mit 86 m², UG-Nutzung (65 m²) möglich, gute Auto-
bahnanbindungen, 1.150,- € + NK + 4 Stellplätze.

Tel. 0170 8025569

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen
oder vermieten?

Vertrauen Sie IhremMakler vor Ort, denn er betreut Sie bestens!
Wir finden für Sie den richtigen Käufer oder Mieter und erledigen

alle anfallenden Arbeiten. Für Sie kostenfrei!

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Immobilienguide
Fotos: Thinkstock

Junge Frau ohne Anhang und mit solidem
Einkommen sucht in Brühl/Rohrhof/
Hirschacker

2 ZKB
wünschenswert mit Balkon, ein neues
Zuhause, bis ca. 580,- € warm.

Tel. 06202 78895

Rohrhof: Single-Wohnung, 1 ZKB
42 m², möbliert, ruhige Lage mit Gartenterrasse,
380,- € + NK + 2 MM Kaution, ab sofort an ältere
Dame zu vermieten.

Tel. 06202 4094231

4 - 5 ZKBB in Brühl
von privat zu kaufen gesucht. Vorzugs-
weise EG, 1. OG oder Haus mit Lift.

Tel. 0176 42553180 1- bis 2-Fam.-Haus in Brühl
von privat an privat zu verkaufen. Vorzugsweie als Wohn-/Geschäfts-
haus oder 2-Generationenhaus zu nutzen.
Zusätzl. zu 2 Wohnungen, 2 Büros mit DU/WC, 3 Garagen, 3 Werkstatt-
räume, 2 Balkone, 1 WZ, 48 m², mit off. Kamin, am Naturschutzpark.

398.000,- €.
Tel. 0176 42553180
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Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

06.06.–12.06.2013kinoprogramm

24h–Ticket–Hotline 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

cineplex-MAnnHeiM.de
neu
After earth l FSk 12 l
Do, So–mi 14:45, 17:30, 20:15;
Fr/Sa 14:45, 17:30, 20:15, 23:00 Uhr
AKTuell
das Märchen von der prinzessin, die unbedingt in
einemMärchen vorkommen wollte l FSk 0 l
15:30 Uhr (nice price: Fr für 3 €)
der Große Gatsby l FSk 12 l
Do, mo/Di 16:30, 19:45;
Fr/Sa 16:30, 19:45, 23:00; So/mi 16:30 Uhr
die croods l FSk 0 l 14:00 Uhr
der dieb der Worte l FSk 6 l 16:15 Uhr
epic – Verborgenes Königreich l FSk 6 l 14:00 Uhr
Fast & Furious 6 l FSk 12 l
Do, So–Di 19:45; Fr/Sa 22:00 Uhr
Freier Fall l FSk 12 l
17:45, 20:15 Uhr (nice price: mi 20:15 Uhr für 5 €)
Hangover 3 l FSk 12 l
Do, mo/Di 14:30, 17:15, 20:15;
Fr/Sa 14:30, 17:15, 20:15, 23:00;
So 14:30, 17:15, 19:45; mi 14:30, 17:15 Uhr
Hanni & nanni 3 l FSk 0 l
14:45 Uhr (nice price: mo für 3 €)
Schimpansen l FSk 0 l 14:00 Uhr
The Big Wedding l FSk 12 l
Do, So–mi 16:30; Fr/Sa 16:30, 19:30 Uhr
oV
After earth l FSk 12 l
Do, So–mi 14:30, 17:15, 20:00;
Fr/Sa 14:30, 17:15, 20:00, 22:45 Uhr
The Great Gatsby, 3d l FSk 12 l
Fr/Sa 19:30, 22:45; So–mi 19:30 Uhr
Fast & Furious 6 l FSk 12 l Fr/Sa 22:45 Uhr
The Hangover part iii l FSk 12 l
Do, mo–mi 17:15, 19:45;
Fr/Sa 17:15, 19:45, 22:30; So 17:15 Uhr
Sneak preview night l FSk 18 l So 20:00 Uhr
Star Trek into darkness , 3d l FSk 12 l mi 19:30 Uhr
preview: The place Beyond the pines l FSk 16 l
mi 20:00 Uhr
SpeciAl
Klassik im Kino: Tschaikowsky– Swan lake
(Mariinsky Theater) Do 19:15 Uhr
Tatort: er wird töten So 20:15 Uhr
preview: The place Beyond the pines l FSk 16 l
mi 20:00 Uhr

cineMAxx-MAnnHeiM.de
neu
After earth l FSk 12 l
Do/Fr, Di 17:30, 19:00, 20:15, 22:00, 23:00;
Sa 14:30, 17:15, 19:00, 20:15, 22:00, 23:00;
So 14:30, 17:15, 20:15, 23:00;
mo/mi 17:30, 20:15, 23:00 Uhr
Snitch – ein riskanter deal l FSk 12 l
Do/Fr, mo–mi 17:00, 20:00, 23:00;
Sa/So 16:45, 20:00, 23:00 Uhr
AKTuell
der Große Gatsby, 3d l FSk 12 l
19:45 Uhr (nice price: Do für 8 €)
die croods, 3d l FSk 0 l Sa/So 13:45 Uhr
epic – Verborgenes Königreich l FSk 6 l
Do/Fr, mo–mi 16:00; Sa/So 14:15, 17:15 Uhr
epic – Verborgenes Königreich, 3d l FSk 6 l
Do/Fr, mo–mi 16:30; Sa/So 14:00, 16:30 Uhr
evildead l FSk18 lDo,Sa–mi20:15,23:00;Fr20:15Uhr
Fast & Furious 6 l FSk 12 l
Do/Fr, mo–mi 15:45, 18:45, 20:30, 22:30;
Sa/So 15:30, 18:45, 20:30, 22:30 Uhr
Hangover 3 l FSk 12 l
Do/Fr, Di 16:45, 19:45, 22:00, 23:00; Sa/So 14:00,
17:00, 19:45, 22:00, 23:00; mo/mi 16:45, 20:00,
22:00, 23:00 Uhr (nice price: So 22:00 Uhr für 5 €)
Hanni & nanni 3 l FSk 0 l
Do/Fr, mo–mi 16:15; Sa/So 15:15, 17:30 Uhr
iron Man 3, 3d l FSk 12 l
Do, Sa–mi 19:30, 22:45; Fr 22:45 Uhr
Jäger des Augenblicks – ein Abenteuer amMount
Roraima l FSk 6 l Sa/So 14:15 Uhr
oblivion l FSk 12 l 22:45 Uhr
ostwind l FSk 0 l
Do/Fr, mo–mi 15:30, 18:00; Sa/So 14:45, 17:45 Uhr
Scary Movie 5 l FSk 12 l
Do/Fr, mo–mi 16:15; Sa 13:45, 16:30; So 13:45 Uhr
Star Trek into darkness, 3d l FSk 12 l
16:00, 19:15 Uhr
oV
Star Trek into darkness l FSk 12 l So 20:00 Uhr
SpeciAl
WuK: After earth l FSk 12 l Do 06:00 Uhr
Gay–Filmnacht: das Trio l FSk 12 l Fr 20:00 Uhr
preview: olympus Has Fallen – die Welt in Gefahr
l FSk 16 l mi 20:00 Uhr
4 Teens preview: Seelen l FSk 12 l So 16:30 Uhr
Sneak preview night l FSk 16 l mo 20:15 Uhr
preview: The purge l FSk 18 l Fr 23:00 Uhr

Film der Woche

Der vollständige Bericht und
Trailer zu diesem Film unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofilm1006

Zeki Müller ist der neue Aus-

hilfslehrer an der Goethe-

Gesamtschule - und so einen

hat die überkorrekte Refe-

rendarin Lisi Schnabelstedt

noch nie gesehen: Er sieht

gut aus, pflegt ungewohnte

Lehrmethoden und bekommt

sogar die Horrorklasse 10b

in den Griff. Was sie (noch)

nicht weiß: „Herr Müller“

kommt frisch aus dem Knast

und will nur an seine Beute,

die er unter dem Turnhallen-

neubau vergraben hat. Bald

befindet sie sich in einem Di-

lemma - soll sie das kriminelle

Geheimnis des Neo-Kollegen

lüften oder ihn, nicht ganz

uneigennützig, zum besse-

ren Menschen machen? Bora

Dagtekin erweist sich, bes-

tens unterstützt von seinem

sympathischen „Türkisch für

Anfänger“-Hauptdarsteller

Elyas M‘Barek, erneut als ver-

sierter Comedy-Regisseur mit

feinem Gespür für den Zeit-

geschmack.

FACK JU GÖHTE

31.10.–06.11.2013kinoprogramm
cineplex-mannheim.de
neu
die nonne l FSk 12 l
Do–Di 17:30, 20:15; mi 17:30 Uhr
inside Wikileaks – die fünfte macht l FSk 12 l
Do–Sa 17:00, 20:00, 23:00; So 11:15, 17:00;
mo–mi 17:00, 20:00 Uhr
Thor 2 – The dark Kingdom, 3d l FSk 12 l
Do–Sa 14:30, 17:15, 20:00, 23:00;
So + mi 14:30, 17:15, 19:45;
mo/Di 14:30, 17:15, 20:00 Uhr
aKTuell
00Schneider– imWendekreis der eidechse l FSk6 l
Do–Sa 23:00 Uhr (nice price: Fr 23:00 Uhr für 5 €)
african Safari, 3d l FSk 0 l 14:00 Uhr
alles eine Frage der Zeit l FSk 0 l
Do–Sa, mo–mi 14:00 Uhr
dampfnudelblues. ein eberhoferkrimi l FSk 12 l
So 12:45 Uhr
der Butler l FSk 12 l
Do–Sa, mo/Di 19:45; So 11:00, 20:15 Uhr
der Geschmack von apfelkernen l FSk 12 l
So 11:00 Uhr
der Teufelsgeiger l FSk 6 l So 11:30 Uhr
die alpen – unsere Berge von oben l FSk 0 l
So 12:15 Uhr
exit marrakech l FSk 6 l
Do–Sa, mo 17:00, 20:00; So 17:00; Di 20:00;
mi 17:00 Uhr (nice price: Sa 17:00 Uhr für 5 €)
Frau ella l FSk 0 l
Do–Sa 14:45, 20:15, 23:00; So 14:45;
mo/Di 14:45, 20:15; mi 14:45 Uhr
Jackass: Bad Grandpa l FSk 12 l
Do–Sa 16:45, 19:30, 22:00;
So–Di 16:45, 19:30; mi 16:45 Uhr
liberace l FSk 12 l mi 20:15 Uhr
Sein letztes Rennen l FSk 6 l 17:30 Uhr
Sputnik l FSk 0 l So 12:30 Uhr
Turbo – Kleine Schnecke, großer Traum l FSk 0 l
14:15 Uhr (nice price: Sa 14:15 Uhr für 3 €)
Wolkig mit aussicht auf Fleischbällchen 2 l FSk 0 l
Do–mo, mi 14:00, 15:00; Di 15:00 Uhr
(nice price: Sa 14:00 Uhr für 3€)
Zwei leben l FSk 12 l mi 20:15 Uhr
ov
Gravity, 3d l FSk 12 l
Do–Sa17:15, 23:00; So11:30, 17:15;mo–mi17:15Uhr
The Fifth estate l FSk 12 l
Do–Sa 23:00 Uhr
Sneak preview night l FSk 16 l So 20:00 Uhr

cinemaxx-mannheim.de
neu
der Teufelsgeiger l FSk 6 l
Do 14:45, 16:00, 19:15, 22:30;
Fr, So 15:00, 16:15, 19:30, 22:45; Sa 13:45;
mo–mi 16:15, 19:30, 22:45 Uhr
Thor – The dark Kingdom, 3d l FSk 12 l
Do 16:30, 19:45, 23:00; Fr, So 14:00, 17:00, 19:45,
23:00; Sa 14:00, 17:00, 20:15, 23:00; mo 17:00,
19:30, 22:30; Di/mi 17:00, 20:00, 23:00 Uhr
vive la France – Gesprengt wird später l FSk 12 l
Do 17:00; Fr–mi 18:00 Uhr
aKTuell
alfie, der kleine Werwolf l FSk 0 l
Do 14:45; Fr, So 13:45; Sa 15:00 Uhr
ender‘s Game – das große Spiel l FSk 12 l
Do 17:45; Fr, So 17:15, 19:15;
Sa13:30, 15:45, 17:30, 19:30;mo–mi15:45, 19:15Uhr
(nice price: So 19:15 Uhr für 5 €)
Frau ella l FSk 0 l Do, mo 16:30, Fr, So 15:45, 19:00;
Sa 16:15, 19:30; Di/mi 16:30, 19:45 Uhr
Gravity, 3d l FSk 12 l Do 17:45, 23:00; Fr 20:00,
22:45; Sa 19:15, 22:00; So 20:00, 22:45; mo 16:30,
19:45; Di/mi 16:30, 19:30, 22:15 Uhr
insidious: chapter 2 l FSk 16 l Fr, So 22:45; Sa
22:30; mo–mi 23:00 Uhr
Jackass: Bad Grandpa l FSk 12 l
Do 15:45, 18:30, 21:00, 23:00; Fr, So–mi 15:30,
18:15, 21:00; Sa 16:00, 18:30, 20:30 Uhr
(nice price: Di 21:00 Uhr für 5 €)
Keinohrhase und Zweiohrküken l FSk 0 l
Do 14:15; Fr, So 13:30; Sa 14:00 Uhr
prisoners l FSk 16 l Do 20:15; Fr, So 20:45, 22:00;
Sa 20:45, 22:15; mo–mi 20:45, 22:30 Uhr
Runner Runner l FSk 12 l
Do 20:30, Fr, So–mi 20:15; Sa 20:30, 23:00 Uhr
Rush – alles für den Sieg l FSk 12 l
Do 19:30; Fr, So 19:45; Sa 19:00; mo–mi 20:00 Uhr
Turbo – Kleine Schnecke, großer Traum l FSk 0 l
Do 15:00, 17:30; Fr–So 14:45; mo–mi 16:00 Uhr
Turbo – Kleine Schnecke, großer Traum, 3d l FSk 0 l
Do 15:15; Fr, So 14:30, 17:30; Sa 14:15, 16:45 Uhr
Wolkig mit aussicht auf Fleischbällchen 2 l FSk 0 l
Do 14:30; Fr, So 13:30, 16:00, Sa 13:30, 15:15;
mo–mi 15:30 Uhr
Wolkig mit aussicht auf Fleischbällchen 2, 3d
l FSk 0 l Do 14:30, 17:00; Fr, So 14:00, 16:45;
Sa 13:45, 16:30; mo–mi 17:30 Uhr
ov
Benim dünyam–meine Welt (türk. omu) l FSk 6 l
Do 17:15, 20:00, 22:45; Fr, So 16:30, 20:15, 23:00;

Der vollständige Bericht und
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: goehte1001
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Ihr gutes Recht

Fotos: Thinkstock

Unfall in der Fahrschule

(DAS/red). Wer das Autofahren lernt, muss auf vieles gleichzeitig
achten: das Fahrzeug lenken, die Straße im Blick behalten, Ver-
kehrsregeln beachten und die Anweisungen des Fahrlehrers um-
setzen. Fehler lassen sich dabei nicht immer vermeiden. Doch wer
haftet, wenn durch einen Fahrfehler ein Unfall entsteht?

Wer ist verantwortlich?
Das Straßenverkehrsgesetz (§ 2 Absatz 15 Satz 2 StVG) regelt, wer
für das Fahrzeug verantwortlich ist. „Danach gilt der Fahrlehrer
als Führer des Fahrzeugs und nicht etwa der fahrende Schüler“,
erläutert Anne Kronzucker, Juristin der D.A.S. Rechtsschutzver-
sicherung.

Wann haftet der Fahrschüler?
Wer jedoch automatisch davon ausgeht, dass bei einem Unfall
während der Fahrstunde immer der Fahrlehrer zur Verantwor-
tung gezogen wird, irrt: „Es sind auch Fälle denkbar, in denen der
Fahrschüler (mit)haften kann“, warnt die D.A.S. Juristin und er-
gänzt: „Diese Haftung ist unabhängig vom Straßenverkehrsgesetz
und beruht nur auf demVerschulden des Fahrschülers. Verursacht
dieser fahrlässig einen Unfall, den er mit seinen Fahrkenntnissen
leicht hätte vermeiden können, trägt er womöglich einen Teil der
Mitverantwortung.“ So sprach beispielsweise das Oberlandesge-
richt Koblenz einer Fahrschülerin eine Teilhaftung zu, die trotz
Gegenverkehrs versuchte, links abzubiegen. Dadurch geriet ein
entgegenkommendes Auto ins Schleudern, kam von der Straße ab
und verunglückte (Az. 12 U 772/02). Schäden am Fahrzeug des
Unfallgegners deckt in der Regel zunächst die Kfz-Haftpflichtver-
sicherung des Fahrschulautos.

Foto:Brand X Pictures/Thinkstock

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Str. 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092

Kanzleifilm und weitere Informationen:

www.kanzlei-bauer-bruehl.de

(RGZ). Ein weit verbreiteter Irrglaube ist beispielsweise: Der Mieter
ist zwangsläufig zurRenovierung beimAuszug verpflichtet.Dabei gilt
laut Bürgerlichem Gesetzbuch (BGB) erst einmal das Gegenteil. In
den vergangenen Jahrzehnten ist es nur zur Gewohnheit geworden,
die Renovierungsarbeiten auf den Mieter abzuwälzen. Der Bundes-
gerichtshof (BGH) hat in letzter Zeit in einigen aufsehenerregenden
Urteilen viele Renovierungsklauseln für nichtig erklärt. Inzwischen
enthalten deshalb viele Mietverträge nach Ansicht des Deutschen
Mieterbundes unwirksame Forderungen. Wer hier als Mieter gut in-
formiert ist, kann einiges an Kosten undMühen sparen.

Mieter müssen beim Auszug nicht
zwangsläufig renovieren
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- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi &Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten

l Fliesen legen l Innenausbau l Flachdach- und Terrassen-
sanierung l Sockel und Fassaden l Fundament isolieren.

 0163 9470432

Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

Fenster • Türen • Innenausbau

Storf GmbH
Luftschiffring 13 • 68782 Brühl

Fernruf Telefax
(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140
Jahren

Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

Wir danken unseren Kunden für 1 Jahr Treue
und freuen uns auf die kommenden Jahre!

Vitamin-Ecke • Richard-Wagner-Str. 2
68782 Brühl • Telefon 06202 7608712

NEU: Ab dem 18.11.2013 finden Sie
bei uns auch eine Poststelle!

Vitamin-Ecke 
68782 Brühl 

bei uns auch eine Poststelle! 

joachim
feige
fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof
Tel. 06202 75727
fax 06202 74333

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Wiesloch
„Duo Da Camera“ in St. Pankratius
Das „Duo Da Camera“ mit den Musikern Brunhilde Holderbach
(Blockflöte, Rezitation) und Michael Spengler (Viola da gamba)
gibt am Sonntag, 3. November, 16:30 Uhr, in der Pankratius-Kapelle
Altwiesloch ein Konzert mit dem Titel „Nun sich der Tag geendet“.
Neben den Abendliedern von Adam Krieger und Johann Sebastian
Bach werden Stücke aus Renaissance und Barock zu hören sein. Der
Eintritt ist frei.

Beachten
Sie bitte vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen
unserer Inserenten!
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Haus und Garten
Fotos: Thinkstock

Neustadter Str. 14 · 68766 HOCKENHEIM-TALHAUS · Tel. 06205 12544 · E-Mail: g.j.sporys@glasfaltwand.de

Mit unserer Glasfaltwand nutzen Sie
Ihren Balkon, Ihre Terrasse das ganze Jahr! Hausmesse

Sa., 2. November
10:00-16:00 Uhr
So., 3. November
13:00.18:00 Uhr

Messepreise

1% Habenzins
oder

ein schöneres
ZUHAUSE!

Jetzt!
Verkaufsoffen

er Sonntag
Eigene, individuelle

Fertigung
OFFEN GESCHLOSSEN
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Wir bieten Ihnen über 12 verschiedene
Frühstücksvariationen in jeder Preislage.

Tägl. 8.30 - 12.30 Uhr – Mo. Ruhetag
Bitte nach Möglichkeit reservieren.

Oftersheim, Mannheimer Str. 46, Tel. 06202 54557

NEU! Frühstück im neu gestalteten Café Kießling

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklungmit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

Anzeigen helfen verkaufen!
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